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NEUE LEGISLATUR
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Ergebnisse der Kommunalwahl vom 
09. Juni stehen fest und somit auch Ihre 
Vertreterinnen und Vertreter in der Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Lüb-
ben (Spreewald)/Lubin (Błota) sowie der 
Ortsbeiräte der Ortsteile Hartmannsdorf, 
Lubolz, Radensdorf, Treppendorf, Neuen-
dorf und Steinkirchen. Meinen herzlichen 
Glückwunsch an alle gewählten Vertrete-
rinnen und Vertreter.
Es waren bedeutsame Wochen für unse-
re Stadt Lübben. Mit der Wahl der neuen 
Stadtverordneten und Ortsbeiräte beginnt 
eine neue Phase der Zusammenarbeit und 
des gemeinsamen Engagements für unse-
re Stadt. Mit der konstituierenden Sitzung 
am 08. Juli wurden nun auch die Fraktio-
nen und Modalitäten festgelegt.
Die Verantwortung, die wir alle tragen, ist 
groß. Gemeinsam müssen wir Lübben 
zukunftsfähig machen und dabei die An-
liegen und Wünsche unserer Bürgerinnen 
und Bürger stets im Blick behalten. Alle ge-
wählten Vertreterinnen und Vertreter und 
auch wir in der Stadtverwaltung sind Ihre 

Ansprechpartner. Ihre Meinungen, Sorgen 
und Ideen sind von unschätzbarem Wert 
und werden stets Gehör finden.
Die Aufgaben, vor denen wir stehen – ich 
denke da an das Medizinische Versor-
gungszentrum, das Besucherinformati-
onszentrum, den Glasfaserausbau, die 
Entwicklung der Kita-Landschaft, den 
Wohnungsbau oder unser Doppeljubiläum 
– können wir nur im gemeinsamen Mitei-
nander bewältigen. Die Zusammenarbeit 
zwischen den Stadtverordneten, den Orts-
beiräten und der Verwaltung ist das Fun-
dament unseres Erfolgs. Offenheit, Dialog 
und gegenseitiger Respekt sind dabei un-
erlässlich.
Wie es der ehemalige Bundespräsident Jo-
hannes Rau treffend formulierte: „Demo-
kratie lebt vom Mitmachen, und zwar nicht 
nur am Wahltag, sondern Tag für Tag.“ 
Lassen Sie uns diese Worte als Leitmotiv 
für unser Handeln nehmen und Lübben zu 
einem Ort machen, an dem jeder Einzelne 
sich einbringen und wohlfühlen kann.
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 

mit Ihnen allen und bin überzeugt, dass wir 
gemeinsam viel erreichen können. Lassen 
Sie uns mit Tatkraft und Zuversicht an die 
Arbeit gehen und Lübben zu einer noch le-
benswerteren Stadt machen.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Un-
terstützung.

Herzlichen Dank.

Jens Richter
Bürgermeister

INFORMATIONEN
WEB luebben.de

RATSINFORMATIONSSYSTEM
WEB luebben.de

WILLKOMMEN | WITAJŚO K NAM!

THEMENJAHR „RUMGURKEN 2024“

TERMINE
13.07. | 14:00 — 15:00 Uhr | Marktplatz
Radtour „Rund um Lübben“
13.07. | 15:00 — 17:00 Uhr | Marktplatz
Erholungs- & Urlaubs-Meile
13.07. | 17:00 — 22:00 Uhr | Innenstadt
Shoppingnacht
13.07. | 21:00 — 01:00 Uhr | La Casa
Musik & Tanz
23.07. | 14:00 Uhr | Treff: Schloss Lübben
Lübbener Kindersommer – Radtour von Schloss zu Schloss
31.07. | 10:00 – 12:00 Uhr | Freizeiteinrichtung „die insel“
Fahrradcheck & Weg
06.08. | 14:00 Uhr | Treff: Schloss Lübben
Lübbener Kindersommer – Radtour von Schloss zu Schloss

FAHRRADCHECK & WEG
31.07. | 10:00 – 12:00 Uhr | Freizeiteinrichtung „die insel“

Die „Carrage“ auf der Insel bietet jeden 
letzten Mittwoch im Monat kleine Dienst-
leistungen rund um das Fahrrad — von 

Pflege und Durchsicht der Räder bis hin 
zu leichten Instandsetzungsarbeiten. Alle 
wichtigen Werkzeuge sowie ein Fundus 

gebrauchter Ersatzteile sind im Angebot. 
Ganz besonders nachhaltig ist der Wider-
aufbau gebrauchter Fahrräder.

LÜBBENER KINDERSOMMER – RADTOUR VON SCHLOSS ZU SCHLOSS
23.07. & 06.08. | 14:00 Uhr | Treff: Museum Schloss Lübben

Vom 15. Juli bis 30. August wartet der 
Lübbener Kindersommer von Montag bis 
Freitag mit vielen tollen Mitmach-, Spaß- 
und Spielangeboten für Ferienkinder und 
Familien auf.

Am 23. Juli und am 06. August lädt das 
Museumsteam zur Radtour ein. Gera-
delt wird vom Renaissance-Schloss zum 
Neuhaus, einem Herrenhaus aus dem 19. 
Jahrhundert. 

Dabei erzählt das Team Interessantes zur 
Stadtgeschichte. Fahrräder sind bitte mit-
zubringen. Die geführte Radtour ist kos-
tenfrei.



3STADTANZEIGER Nr. 7/2024

RADFAHREN IN & UM LÜBBEN
Touristische Radrouten freigegeben

Nach einer zweijährigen Vorbereitungs- 
und Planungszeit modernisierte die Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) von Ap-
ril bis Juni 2024 zwei wichtige Radrouten-
abschnitte. Am 14. Juni wurden die Rou-
ten südliche Postbautenstraße bis nach 
Bukoitza (M3) sowie der Lückenschluss 
im Naturschutzgebiet Bukoitza (M6) frei-
gegeben. „Für die Region bedeutet die Mo-
dernisierung eine verbesserte Anbindung 
an den Spreewald. Unser Dank gilt den 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Geduld 
während der Wegsperrung, unserem Pro-
jektleiter Dietmar Licht für sein Engage-
ment, den Planungs- & Baufirmen für die 
zuverlässige Umsetzung, dem Landesamt 
für Umwelt Brandenburg für die sichere 
Umleitung sowie dem Land Brandenburg 
und dem Landkreis Dahme-Spreewald für 
die finanzielle Unterstützung“, betont Bür-
germeister Jens Richter.
Beide Maßnahmen wurden gefördert 
aus Mitteln des Bundes und des Landes 
Brandenburg im Rahmen der Gemein-
schaftsaufgabe: „Verbesserung der regi-
onalen Wirtschaftsinfrastruktur – GRW-
Infrastruktur“ gefördert. Die Antragstellung 
durch die Stadt Lübben erfolgte erstmals 
2018 über den Landkreis Dahme-Spree-
wald. Die Gesamtkosten für beide Maß-
nahmen belaufen sich auf ca. 590 T€. Da-
von wurden durch das Land Brandenburg 
Mittel in Höhe von ca. 393 T€ sowie eine 
Zuwendung in Höhe von ca. 102 T€ über 
die Strukturfondsrichtlinie, Förderbereich 
2 Radverkehr des Landkreises Dahme-
Spreewald bereitgestellt.
Die erforderlichen Ausgleichspflanzungen 
für die Flächenversiegelung des Radwe-
ges M6 erfolgen im Herbst 2024 im Stadt-
gebiet Lübben.
„Zukünftig soll auch der geschädigte Rad-
wegeabschnitt M5 von der Trafostation 
bis zum Radweg Lübben – Lübbenau über 
die Schleuse Barzlin als Lückenschluss 
bedacht werden. Hierfür müssen Kapazi-
täten und finanzielle Mittel gesichert wer-
den. Ziel ist es, das Radwegemodernisie-
rungspaket der Stadt Lübben zu erfüllen“, 
so Richter.

STRECKE M3
Mit dem Spreeradweg und dem Gur-
kenradweg verlaufen zwei bedeutsame 
Radrouten auf dem Radwegeabschnitt 
südliche Postbautenstraße bis nach Bu-
koitza. Der Abschnitt wird jährlich von vie-
len Radfahrenden genutzt und dient als 
Hauptzufahrt der Agrargenossenschaft. 
Bis April befanden sich der gesamte We-
geaufbau und die schon vorhandene As-
phaltdecke in einem sehr schlechten und 
stark beschädigten Zustand. Während 
der Modernisierung wurden die Schäden 
punktuell ausgebessert und es folgte eine 
Wegebefestigung im Asphaltausbau als 

Deckschichterneuerung sowie abschnitts-
weise ein grundhafter Ausbau in Asphalt. 
Auf der gesamten Wegstrecke wurde auf 
der dammabgewandten Seite ein Wurzel-
sperrschutz eingebaut. Für diesen Radwe-
geabschnitt war eine gesonderte wasser-
rechtliche Genehmigung erforderlich, die 
mit besonderen Auflagen verbunden war. 
Unter anderem wurde auf Anforderung des 
Bereiches Gewässerunterhaltung des Lan-
desumweltamtes der parallel verlaufende 
Hochwasserschutzdamm auf der gesam-
ten Länge nachgebessert.
Zukünftig wird der öffentliche Weg der 
Stadt Lübben im Rahmen einer Mehr-
fachnutzung für Radfahrende, für land-
wirtschaftliche Nutzfahrzeuge und für 
Fahrzeuge und Geräte der Gewässerbe-
wirtschaftung des Landesumweltamtes 
genutzt.

STRECKE M6
Auf dem Radwegeabschnitt „Lücken-
schluss im Naturschutzgebiet Bukoitza“ 
verläuft die bedeutsame Radroute „Gur-
kenradweg“. Der Radwegeabschnitt war 
bisher ein unbefestigter Sandweg. Mit der 
Maßnahme wurde der fehlende Teilab-
schnitt zwischen Bukoitza und Alt Zauche 
auf einer Strecke von ca. 260 m komplett 
grundhaft ausgebaut. Es wurden eine Aus-
besserung von Schäden, nachfolgend ein 
Ausbau mit Tragschichten und eine Be-
festigung mit Spezial-Betonverbundstein-
pflaster sowie dort, wo es möglich war, 
ein beidseitiger Einbau eines Wurzelsperr-
schutzes durchgeführt. Für diesen Radwe-
geabschnitt waren unter Beachtung des 

Baus im Biosphärenreservat Spreewald 
und in einem Naturschutzgebiet gesonder-
te aufwändige Vorgaben des Naturschut-
zes zu beachten und einzuhalten. Unter 
anderem wurde die vormals vorgesehene 
Ausbauart in Asphalt in einen Ausbau mit 
Pflaster geändert und die geplante Aus-
baubreite verringert.
Auch dieser öffentliche Weg der Stadt 
Lübben wird zukünftig im Rahmen einer 
Mehrfachnutzung für Radfahrende sowie 
für land- und forstwirtschaftliche Nutz-
fahrzeuge genutzt.

FAKTEN M3
•  Geplante Ausbaubreite der Verkehrs-

fläche: 3,50 m
• Länge der Radwegstrecke: 2.050,00 m
• Ausbaufläche: 7.175,00 m²

FAKTEN M6
•  Geplante Ausbaubreite der Verkehrs-

fläche: 3,00 m
• Länge der Radwegstrecke: 260,00 m
• Ausbaufläche: 780,00 m²

FAKTEN
• Bauzeit: April bis Juni 2024
• Fertigstellung: Juni 2024
•  Baulastträger: Stadt Lübben (Spree-

wald)/Lubin (Błota)
•  Planung: Planungsbüro GMB GmbH, 

Senftenberg
•  Bauausführung: Firma Matthäi Bauun-

ternehmung GmbH, Großräschen.

 Foto: ©Marit Dietrich
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GEFÜHRTE RADTOUR „RUND UM LÜBBEN“
13.07. | 14:00 – 15:30 Uhr  | Treff: Marktplatz

 Foto: ©framerate-media.de

Genießen Sie die einmalige Natur- und 
Kulturlandschaft und freuen Sie sich auf 
die schönsten Aussichtsplätze rund um 
Lübben. Zum Ausklang ist für Sie ein Platz 
im Restaurant „Im alten Gärtnerhaus“ re-
serviert. Streckenlänge ca. 8 km, Teilnah-
megebühr: 3 € pro Person.

VITALISIERUNG VON LADESÄULEN
Parkplatz Burglehn

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) betreibt am Parkplatz Burglehn 
sechs Säulen mit je zwei Ladepunkte für 
Elektrofahrzeuge. Gefördert durch die Bun-
desanstalt für Verwaltungsdienstleistun-
gen standen die Säulen den Bürger*innen 
und Gästen in den Jahren 2019 bis Mitte 
2024 kostenfrei zur Verfügung. Der För-
derzweck gilt im Sommer 2024 als erfüllt 
und die Förderung läuft entsprechend aus. 
Bisher sind für das Laden von E-Fahrzeu-
gen am Parkplatz Burglehn Kosten über 
71.200 € zwischen 2019 bis 2023 ange-
fallen. Diese Kosten wurden von der Stadt 
Lübben getragen.

Die Ladesäulen sollen zukünftig weiter 
bewirtschaftet werden. Dies erfordert eine 
Umrüstung. Den Betrieb der sechs Lade-
säulen übernimmt die Stadt- und Über-
landwerke GmbH Lübben. Zukünftig kön-
nen E-Fahrzeuge an den kostenpflichtigen 
Ladesäulen weiterhin kostenfrei parken, 
müssen sich aber im Ladevorgang befin-
den.

UMRÜSTUNG
Während der Umrüstung kann es zu kurz-
zeitigen Abschaltungen der Ladesäulen 
am Parkplatz Burglehn kommen. Sie müs-
sen für die Vitalisierug vorübergehend 

vom Netz getrennt werden. In dieser Zeit 
können die Ladesäulen an diesem Park-
platz nicht zum Laden von Elektrofahrzeu-
gen genutzt werden. Alternativ stehen wei-
tere Ladesäulen in der näheren Umgebung 
am Parkplatz Lindenstraße, in der Straße 
Am Haintor oder auf dem Edeka-Parkplatz 
zur Verfügung.

Die Stadt Lübben ist bemüht, die Ausfall-
zeit so kurz wie möglich zu halten. Sobald 
die Ladesäulen am Parkplatz Burglehn 
wieder vollumfänglich zur Verfügung ste-
hen, werden wir hierüber informieren. 
Wir bitten um Verständnis.

IMPRESSUM STADTANZEIGER
Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) - 
„Lübbener Stadtanzeiger“
Das Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) erscheint grundsätzlich einmal im Monat. Es ist im 
Verwaltungsgebäude der Stadt Lübben, Vermittlung, erhältlich. Es kann auch als Mail-Abonnement: Anmeldung unter 
pressestelle@luebben.de unter Angabe des Namens, Vornamens, Wohnortes, E-Mail von der Stadt Lübben bezogen 
werden. Zudem ist es in digitaler Form auf der Homepage der Stadt Lübben im Bürgerservice unter der Rubrik „Stadt-
anzeiger / Amtsblatt“ einseh- und/oder abrufbar.
HERAUSGEBER
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota), Poststraße 5, 15907 Lübben
VERLAG UND DRUCK
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, FON 03535 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
VERANTWORTLICH FÜR DEN NICHTAMTLICHEN TEIL
Der Bürgermeister der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota), Herr Jens Richter, Poststraße 5, 15907 Lübben, 
FON 03546 790 und Frau Bettina Möbes, Pressereferentin, Poststraße 5, 15907 Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota), FON 03546 792102
VERANTWORTLICH FÜR DEN ANZEIGENTEIL/BEILAGEN
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. 
Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Das Amtsblatt kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 5,99 € oder zum Abopreis von 71,88 € (inklusive 
MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von 4,99 € pro Ausgabe oder zum Abopreis von 59,88 € über die 
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen werden. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische 
oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.
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Seit 25 Jahren darf sich die Stadt Lüb-
ben (Spreewald)/Lubin (Błota) staatlich 
anerkannter Erholungsort nennen: Ein 
Prädikat, welches den erholungs- und 
gesundheitsförderlichen Charakter der 
Stadt widerspiegelt. Das Jubiläum soll be-
sonders gewürdigt werden. Und so laden 
Stadtverwaltung, Tourismusverein Lübben 
& Umgebung e. V. und TKS am 13. Juli ab 
15:00 Uhr zur Erholungs- & Urlaubsmeile 
auf den Marktplatz mit anschließender 
Shoppingnacht.
Bereits um 14:00 Uhr startet im Rahmen 
des Themenjahres #rumgurken24 die 
geführte Radtour „Rund um Lübben“. Die 
Teilnahme ist an diesem Samstag kos-
tenfrei. Mobile Fahrradparkplätze stehen 
direkt am Marktplatz zur Verfügung.
Ab 15:00 Uhr startet die Erholungs- & Ur-
laubsmeile mit den Auftritten des Orches-
ters Grenzenlos und der Lutki-Trachten-
tanzgruppe der Kita Spreewald. Zudem 
präsentiert sich die Kreisverkehrswacht, 
für Spaß und Spannung sorgen Glücksrad, 
Bastel-Station u. v. m. Für gastronomische 
Verpflegung ist gesorgt.
Von 17:00 bis 22:00 Uhr öffnen die Ge-
schäfte der Innenstadt ihre Türen und 
laden zu einem entspannten Kurzurlaub 
vom hektischen Alltag und zum Shoppen 
ein.
Der Tag klingt aus im La Casa mit elek-
tronischer Tanzmusik von fun_key_music.

AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

ERHOLUNGS- & URLAUBSMEILE MIT SHOPPINGNACHT
13.07. | 14:00 – 01:00 Uhr | Innenstadt

PROGRAMM
14:00 - 15:00 Uhr | Start: Marktplatz | Geführte Radtour „Rund um Lübben“
15:00 - 17:00 Uhr | Marktplatz | ERHOLUNGS- & URLAUBSMEILE
• Auftritt des Orchesters Grenzenlos
• Auftritt der Lutki-Trachtentanzgruppe der Kita Spreewald
• Wissenswertes zum Thema: „Staatlich anerkannter Erholungsort“
• Kreisverkehrswacht
• Bastel-Station
• Glücksrad
• … und vieles mehr
17:00 - 22:00 Uhr | Innenstadt | SHOPPINGNACHT
• „Erholung & Urlaub“ in allen teilnehmenden Geschäften
• Straßenmusik
21:00 - 01:00 Uhr | La Casa | Elektronische Tanzmusik mit fun_key_music

STADT LÜBBEN WÜRDIGT EHRENAMT
Würdigung für Simone Kuhne, Runa-Liv Serowka und Erika Schneider

Viele Vereine, Initiativen, Netzwerke und 
Privatpersonen gestalten jeden Tag mit 
Herzblut und Leidenschaft das Miteinander 
in Lübben. Dieses Engagement wird jedes 
Jahr mit dem Ehrenamtspreis der Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) gewür-
digt. In diesem Jahr wurden wieder zahl-
reiche Vorschläge von den Bürger*innen 
eingereicht. Die Jury unter Besetzung von 
Bürgermeister Jens Richter, der den Stadt-
verordneten Frank Selbitz, Dr. Schönfelder, 
Paul Bruse sowie Dr. Peter Rogalla hatten 
die Qual der Wahl. Am 03. Juli wurden im 
Garten Neuhaus drei Menschen ausge-
zeichnet, deren Engagement Aufmerksam-
keit und Würdigung verdient:
Simone Kuhne engagierte sich 30 Jah-
re im Ortsbeirat Lubolz und unterstützte 
ortsansässige Vereine, wie die Freiwillige 
Feuerwehr, den Sportverein Blau-Weiß Lu-
bolz und die Kirchgemeinde Lubolz. Dabei 
organisierte sie auch zahlreiche Veran-
staltungen und war stets Stütze der Men-
schen im Ortsteil.
Runa-Liv Serowka unterstützt den Tier-
schutz und betreibt eine Igelpflegestati-

on (Fütterung, Versorgung, Überwachung 
von Igeln).
Erika Schneider engagiert sich für die 
Volkssolidarität und war langjähriges 
Vorstandsmitglied, half bei wöchentli-
chen Sprechzeiten, war Vermittlerin zu 
Volkshelfern, organisierte Veranstaltun-
gen, regelte die Finanzen und unternahm 
Gratulationen und Krankenbesuche.
„Das ehrenamtliche Engagement un-

serer drei Preisträgerinnen zeigt, dass 
Mitmenschlichkeit, Solidarität und Zu-
sammenhalt nicht nur Worte, sondern 
gelebte Werte sind. Ihr Vorbild motiviert 
und inspiriert, sich für das Gemeinwohl in 
Lübben (Spreewald) einzusetzen. 
Daher auch im Namen der Bürgerinnen 
und Bürger ein herzliches Dankeschön“, 
freut sich Bürgermeister Jens Richter.

 Foto: ©Stadt Lübben
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UNSERE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTEN INFORMIEREN
Opferhilfe Land Brandenburg e. V.

Für die Opfer einer Straftat wird das ganze 
Ausmaß der Erschütterung meist erst nach 
der Tat deutlich und kann ein Leben lang 
Nachwirkungen haben. Angst, Konzentra-
tionsstörungen, Schlaflosigkeit, Schreck-
haftigkeit und Albträume bestimmen dann 
den Alltag. Ein Trauma ist eine Situation, 
die die Betroffenen psychisch überfordert 
und mit Gefühlen extremer Ohnmacht und 
Hilflosigkeit einhergeht. Entscheidend ist 
dabei nicht, ob objektiv eine Bedrohung 

für Leib und Leben bestanden hat, sondern 
vielmehr wie die Betroffenen die Situation 
empfunden haben. Familie und Freunde 
möchten helfen, stehen dem aber hilflos 
gegenüber. 
Hier setzt die Opferhilfe an. Die Opferhilfe 
Land Brandenburg e. V. nimmt sich den 
Nöten der Opfer von Kriminalität und Ge-
walt an. Hier erhalten sie verlässliche Hilfe: 
schnell, unbürokratisch und einfühlsam. 
Dies hilft ihnen, traumatische Erfahrungen 

und materielle Verluste, so weit es geht, zu 
bewältigen.
Die Opferberatungen in der Region ha-
ben eine Anlaufstelle in Cottbus (0355 
7296052, Gerhart-Hauptmann-Straße 15, 
cottbus@opferhilfe-brandenburg.de) und 
in Senftenberg (03573 140334, Fischrei-
herstraße 2, senftenberg@opferhilfe-bran-
denburg.de). Terminvereinbarungen sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich. 
(Junker)

AUS LIEBE ZUR MUSIK: HOUWALD-MUSIKPREIS VERGEBEN
Annabell Draunick für ihre herausragende Leistung bei „Jugend musiziert“ geehrt

Bereits zum zehnten Mal wurde der Alb-
recht und Helene von Houwald-Musikpreis 
im Rahmen des Ehrenamtspreises der 
Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) 
am 03. Juli an ein musikalisches Nach-
wuchstalent vergeben. Der Musikpreis hat 
das Ziel, Nachwuchskünstler*innen zu be-
stärken, das musikalische Erbe zu bewah-
ren und ihnen den Weg in die Zukunft zu 
bereiten.
Preisträgerin 2024 ist Annabell Draunick 
aus Schlepzig. Sie belegte mit 23 Punkten 
in der Alterskategorie V den ersten Platz 
beim Landeswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ im Bereich Musical / Mezzosopran. 
Somit nahm Sie auch am Bundeswett-
bewerb in Lübeck teil. Ihre Ausbildung 
erhält sie an der Kreismusikschule Dah-
me-Spreewald unter Musiklehrerin Sylvia 
Hoffmann.
Bürgermeister Jens Richter übergab die 
Ehrungen und wünschte Annabell Drau-
nick viel Erfolg auf ihrem musikalischen 
Weg. Ein Dank ging auch an die Musikleh-
rerin Sylvia Hoffmann für ihr Engagement.
Initiatorin des Preises, Jacqueline Frei-
frau von Houwald, lobte die Leistung der 
jungen Musikerin und hofft, dass gerade 
junge Generationen sich für musikalische 

Hobbys begeistern lassen. Des Weiteren 
wurden Maja Ludwig / Vincent Rechen-
berger (1. Preis mit Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb „Vierhändig Klavier“ 
/ KMS Dahme Spreewald) und Felix Che-
rubin Korr (1. Preis „Fagott“ mit Weiterlei-
tung zum Bundeswettbewerb / Konserva-
torium Cottbus) geladen. Sie sind für den 

Houwald-Musikpreis noch zu jung, verdie-
nen es jedoch ohne Zweifel, dass ihre be-
sondere Leistung für die Musik gewürdigt 
wird.
Allen Musiker*innen wünschen Jacqueline 
Freifrau von Houwald und die Stadt Lüb-
ben (Spreewald) weiterhin viel Erfolg und 
Freude an der Musik.

 Foto: ©Stadt Lübben

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt: 
09. August 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger: 
23. Juli 2024

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digi-
taler Form bis zum Redaktionsschluss an pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche 
nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.
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Am 25. Mai stand für die Lübbener Kinder- 
und Jugendfeuerwehren der erste regiona-
le Wettbewerb auf dem Ausbildungsplan. 
Der Kreisfeuerwehrverband LDS und die 
Gemeinde Schönefeld-Waßmannsdorf 
hatten alle Kinderfeuerwehren des Land-
kreises zum 17. Zwergenmarsch eingela-
den. Die Kinderfeuerwehren aus Lubolz, 
Treppendorf und Neuendorf folgten der 
Einladung und machten sich am frühen 
Morgen gemeinsam nach Waßmannsdorf 
auf.
Dort galt es an 20 Stationen zum Thema 
„Flughafen“ (verteilt entlang eines Rund-
kurses von 2.5 km) verschiedene Aufga-
ben zu absolvieren. Beim Zwergenmarsch 
für Feuerwehrkids von 5 bis 10 Jahren 
stehen Bewegung, Geschicklichkeit, All-
gemeinwissen und Spiel im Vordergrund. 
Feuerwehrtechnische Kenntnisse müssen 
die Kids noch nicht mitbringen. Insgesamt 
waren 33 Kinderfeuerwehr-Mannschaften 
aus dem ganzen Landkreis am Start.
Es war spannend und auch ein bisschen 
anstrengend, weil die Veranstaltung sich 
bis in den späten Nachmittag gestreckt 
hat. Unsere Kids aus den drei Kinderfeu-
erwehren haben sich sehr gut geschlagen. 
Wirklich prima gemacht! Von den Jugend-
warten gab es am Schluss noch ein Eis als 
kleine Belohnung.

WAS FÜR EIN TAG IN LUCKAU!
Am 22. Juni haben dann die Jugendfeu-
erwehren aus Lubolz und Neuendorf am 
Kreispokallauf des KFV LDS in Luckau 
teilgenommen. Dies ist ein Wettbewerb 
für die Feuerwehrjugend ab 10 Jahren. 
Es waren schöne Stationen, die die Feuer-
wehr Luckau an einem Rundkurs durch die 
Stadt vorbereitet hatte. Einige erforderten 
feuerwehrtechnische Grundkenntnisse 
zu Knoten, Aufgaben beim Löscheinsatz 
und Gerätekunde. Bei anderen standen 

Geschicklichkeit und Allgemeinwissen im 
Vordergrund. Teamarbeit war an allen Sta-
tionen unbedingt gefordert.
Angereist waren beide Jugendfeuerweh-
ren wieder gemeinsam. Und dann begann 
auch gleich der Dauerregen. Den ganzen 
Vormittag! Die erste Hälfte der 17. Statio-
nen mussten die Mannschaften also unter 
erschwerten Bedingungen absolvieren. Die 
Jugend hat sich davon nicht abschrecken 
lassen und alle Aufgaben gut, sehr mo-
tiviert und gemeinschaftlich gemeistert. 
Das hat alle Jugendwarte und unseren 
Stadtjugendwart sehr gefreut. Klasse ge-
macht! Wirklich!
Nach dem Mittag kam dann die Sonne 
raus. Die nassen Klamotten konnten trock-

nen und die letzten Stationen im Sonnen-
schein absolviert werden. Bis zum Schluss 
haben alle alles gegeben – auch als am 
Ende noch einmal eine Station mit viel 
Schlamm zu absolvieren war. Die Lubol-
zer Jugendfeuerwehr konnte sogar einen 
4. Platz erreichen – knapp an einem Podi-
umsplatz vorbei. Eine tolle Leistung!
Bei der Heimreise war dann Teamarbeit 
noch einmal „in echt“ gefragt: Der Neuen-
dorfer MTW wollte nicht anspringen. Dank 
der Zusammenarbeit der Neuendorfer und 
der Lubolzer Jugendfeuerwehr konnte das 
Fahrzeug wieder gestartet werden und alle 
gemeinsam die Heimreise antreten. Das 
ist Kameradschaft! Danke! (Steffi Wille-
Sonk, Jugendfeuerwehr Neuendorf)

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

ZWERGENMARSCH UND KREISPOKALLAUF
Die Lübbener Kinder- und Jugendfeuerwehren waren dabei!

Kreispokallauf Foto: ©Jugendwarte der Lübbener Kinder- und Jugendfeuerwehren

KUNSTFESTIVAL AQUAMEDIALE 16 - 2025
Open Call for Artists

Die „aquamediale“ ist das Festival für zeit-
genössische Kunst im Spreewald. 2025 
findet es vom 31. Mai bis 27. September 
statt. Veranstalter ist der Landkreis Dah-
me-Spreewald in Kooperation mit dem 
Förderverein aquamediale e. V. Der Open 
Call for Artists ist gestartet. Die 16. aqua-
mediale verpflichtet sich zur Auseinan-

dersetzung mit dem Zusammenleben der 
Arten und den beeinflussenden Faktoren 
und untersucht die Auswirkungen einer 
gestörten Balance auf Mensch und Natur. 
Sie ruft Künstlerinnen & Künstler auf, ihre 
Erkenntnisse und Visionen im Umgang 
mit der lebenden und toten Umwelt künst-
lerisch zu visualisieren. 

Als Ergebnis ihrer subjektiven Wahrneh-
mung werden sie unter dem Thema „biodi-
versity – Alles ist mit Allem verknüpft“ ihre 
Sichten und Empfindungen als Versuchs-
anordnungen, als Objekte und Installatio-
nen in die Stadtlandschaft Lübbens und 
zur Diskussion stellen. 
(pm)
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WEISSER RING TRIFFT RVS DAHME – SPREEWALD MBH
Im Gespräch

Ehrenamtliche Mitarbeiter von der größ-
ten Opferhilfsorganisation in Brandenburg 
suchen das Gespräch mit den Opfern und 
wollen vorbeugend tätig sein. So auch am 
letzten Mittwoch auf dem Marktplatz in 
Lübben wo die Außenstelle des Landkrei-
ses Dahme – Spreewald mit einem kleinen 
Stand das umfangreiche Hilfsangebot in-
teressierten Bürgern vorstellte.
Die Außenstelle selbst zählt ca. 80 Mitglieder 
von denen elf ehrenamtlich tätig sind und 
rund um die Uhr an der Seite der Opfer von 
Kriminalität und Gewalt stehen. Wir wollen 
zunächst Ansprechpartner für die Opfer sein 
und Hilfestellung geben zur Überwindung 
der Tatfolgen, die oft nicht nur mit erhebli-
chen Schmerzen, sondern auch mit finan-
ziellen Verlusten verbunden sind, so Jürgen 
Lüth, ehemaliger Landesvorsitzender vom 
WEISSEN RING in Brandenburg.
In einem Gespräch machte er auch deut-
lich, dass die Opfer sich häufig scheuen, 
Hilfe von außen anzunehmen. Auch da 
wollen wir helfen Ängste abzubauen und 
dies gilt insbesondere für Opfer von sexu-
ellen Übergriffen oder häuslicher Gewalt.
Monatlich werden ca. 10 bis 13 Opferfäl-
le mit materiellen Aufwendungen von den 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Außenstelle LDS bearbeitet, 
häufig auch über einen längeren Zeitraum 
betreut. Neben den Gesprächen, können 
Kriminalitätsopfer auch einen Beratungs-
scheck für einen Rechtsanwalt der freien 
Wahl, Gelder für die Überwindung von fi-
nanziellen Notlagen erhalten und wenn 

von den Opfern gewünscht wird, beglei-
ten wir sie auch zum Gericht, oder durch 
den „Behördendschungel“, damit sie ihre 
berechtigten Forderungen durchsetzten 
können.
Der WEISSE RING versteht sich aber auch 
als Lotse und arbeitet eng mit weiteren 
Netzwerkpartnern zusammen.
Neben der Polizei, der Opferhilfe, den Frau-
enhäusern u. a. Hilfsorganisationen, konn-
te auch der RVS Dahme -Spreewald mbH 
für einen guten Zweck gewonnen werden, 

geht es doch darum den WEISSEN RING 
noch bekannter zu machen und den Op-
fern den Zugang zu den Opferhilfeeinrich-
tungen zu erleichtern.
Mit einer groß angelegten Plakataktion 
wurde am 26. Juni 2024 der Startschuss 
auf dem Lübbener Marktplatz gegeben. In 
dem Bus vor Ort, war bereits das Plakat 
mit dem Bildnis von Uwe Madel, Botschaf-
ter vom WEISSEN RING, Fernsehjournalist 
und bekannt durch die Fernsehserie „Täter -  
Opfer-Polizei“, angebracht.
Weitere Motive zum Thema Cyber-Mob-
bing, sexualisierte Gewalt und Stalking 
sind in der Busflotte der RVS auf den Stra-
ßen vom Landkreis unterwegs.
Mit großer Freude konnte Jürgen Lüth ne-
ben dem Busfahrer auch die Leiterin Kun-
denmanagement und Marketing von der 
RVS, Frau Monique Weihrauch sowie den 
stellv. Bürgermeister der Stadt Lübben, Pe-
ter Schneider begrüßen, der die Aktion als 
einen wichtigen Beitrag im Kampf gegen 
die zunehmende Gewalt und Zerstörungs-
wut einzelner Bürger unterstützt.
Wir dürfen die Opfer nicht allein lassen, so 
Peter Schneider!
Opfer von Kriminalität und Gewalt können 
sich über das Opfer-Telefon 116 006, die 
Onlineberatung oder persönlich vor Ort un-
ter der Telefon–Nr. 0151 55164700 beim 
Außenstellenleiter, Christian Skowronek, 
melden. Auch neue Mitglieder und insbe-
sondere ehrenamtliche Mitarbeiter für den 
südlichen Landkreis sind herzlich willkom-
men! (pm)

20 JAHRE K&S LÜBBEN
Seniorenresidenz feiert rundes Jubiläum

In diesem Jahr feiert die K&S Senioren-
residenz Lübben ihr zwanzigjähriges Be-
stehen. Zu diesem Anlass lud Residenz-
leiterin Andrea Kunert am 11. Juni 2024 
herzlich ein: Ob Vertreter der Öffentlichkeit, 
ehemalige Mitarbeiter, Geschäftspartner, 
Ärzte oder ehrenamtliche Mitarbeiter – 
alle nahmen gern an der offiziellen Feier 
am Dienstagvormittag teil. „Viele Begeg-
nungen, Lebensgeschichten und Erlebnis-
se haben diese Zeit geprägt“, so Andrea 
Kunert in ihrer Rede.
Im Jahr 2004 mit 95 stationären Pfle-
geplätzen eröffnet, wurde aus der K&S 
Seniorenresidenz im Laufe der Jahre ein 
weitläufiges Quartier, das heute bis zu 
195 pflegebedürftigen Menschen ein Zu-
hause bietet und zudem seit 2015 mit 
dem „Wohnen mit Service“ altengerechtes 
und barrierefreies Wohnen ermöglicht.  
79 Apartments stehen hierfür zur Verfü-
gung. Viel Zeit ist vergangen seit der Eröff-
nung im Jahr 2004.
Beim festlichen Rahmenprogramm be-
dankte sich Andrea Kunert herzlich für 
die vielseitige Unterstützung in den ver-
gangenen zwei Jahrzehnten: „Ein großer 

Dank geht an unsere Bewohner und ihre 
Angehörigen für ihr Vertrauen. Danke vor 
allem an die Familie Krantz, das gesamte 
K&S-Team sowie alle Menschen, die mit 
uns verbunden waren und sind.“
Residenzleiterin Andrea Kunert ist seit 
dem ersten Tag dabei. Aber auch 17 weite-
re Mitarbeiterinnen freuen sich in diesem 
Jahr über ihr zwanzig- bzw. neunzehnjäh-

riges Dienstjubiläum in der Seniorenre-
sidenz und wurden beim Festakt außer-
ordentlich gewürdigt. „Wir sind stolz und 
froh, dass wir so viele Mitarbeiter haben, 
die quasi seit der ersten Stunde dabei 
sind“, freut sich Andrea Kunert. Heute 
zählt die K&S Seniorenresidenz mit 180 
Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern 
der Region. (pm)

 Foto: © K&S Seniorenresidenz
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In einer Zusammenarbeit zwischen der 
„Hiller Bildung Beratung GmbH“und dem 
Hort der Liuba-Grundschule in Lübben wird 
ein Theaterprojekt, durch Kulissenelemen-
te unterstützt.
In der Bildungsstätte am Standort Lübben 
(Spreewald) werden Dekorationsobjekte 
sowie auch Gebrauchsgegenstände für 
Kindertagesstätten, Jugendclubs, Museen 
und auch Pflegeeinrichtungen hergestellt. 
Die Absprache und Übergabe der Objekte 
erfolgte direkt vor Ort, in den Einrichtungen.
Herr Parthun, als Vertreter der“ Hiller Bil-
dung Beratung GmbH“, wandte sich an 
den Hort der Liuba-Grundschule mit einem 
inspirierenden Vorschlag - Holzbauten in 
Form von Dekoelementen für den Hort.
Natürlich fand diese Idee, insbesondere bei 
der Theatergruppe sehr schnell Anklang.
Neben Bäumen, Pilzen, Äpfeln wurden wei-
tere Kulissen errichtet, welche dem Hort zur 
weiteren Bearbeitung übergeben wurden.
Bereits im letzten Winter bekamen Hort-
kinder Weihnachtsaufsteller zur weiteren 

Gestaltung bereitgestellt. Im Rahmen der 
Theatergruppe bemalten die Kinder in Be-
gleitung ihrer Erzieher*innen die Elemente 
passend zu ihrer Aufführung des Theater-
stückes „Frau Holle“.
Die Kinder und Mitarbeiter*innen des Hor-
tes der Liuba-Grundschule bedanken sich 

ganz herzlich für die Unterstützung und 
den Bau der Dekorationselemente. Ein gro-
ßer Mehrwert in Bezug auf eine kreative 
Bühnengestaltung für die, von den Kindern 
mit viel Spaß und Freude aufgeführten 
Theaterstücke ist erreicht. 
(pm)

HORT LIUBA-GRUNDSCHULE
Lübbener Projekt begeistert mit handgefertigten Kulissen

 Foto: ©Hort der Liuba Grundschule

KITA „GUTE LAUNE“ UNTERWEGS
Besuch im Rathaus – Frühstück mit dem Bürgermeister

Dass man schon einmal mit dem Bürger-
meister im Rathaus gefrühstückt hat, kann 
nicht jeder von sich behaupten. Die Kinder 
unserer „ABC-Gruppe“ hatten das Vergnü-
gen. Und damit auch alle 27 zukünftigen 
Schulkinder ihre Fragen stellen konnten, 
gab es sogar 3 verschiedene Termine für 
jeweils 9 Kinder. Der Saal im Rathaus war 
einladend vorbereitet und alle, auch der 
Bürgermeister, hatten ihre Brotbox dabei. 
In dieser gemütlichen Runde wurde über 
viele Themen gesprochen – über den neu-
en Spielplatz in der Kasernenstraße, den 
Neubau für unsere Kita „Gute Laune“, die 
Aufgaben des Bürgermeisters, die Spree-
lagune, die Partnerstädte und vieles mehr. 
Nach dem Frühstück konnten alle Kinder 
die „Amtsstube“ des Bürgermeisters be-
sichtigen und ihren Blick von oben über 
den Marktplatz schweifen lassen.
Die Zeit verging wie immer viel zu schnell. 
Ein großes Dankeschön noch einmal an 
den Bürgermeister und seine fleißigen Hel-
ferinnen.

BESUCH IM TIERPARK – MIT BUS 
UND BAHN NACH COTTBUS
Den Tierpark in Cottbus kannten schon 
einige Kinder unserer „ABC-Gruppe“. Doch 
die Anreise mit dem Zug und mit dem Bus 
war für die meisten von ihnen eine Premi-
ere.
Schon einige Tage vorher war die Aufre-
gung bei den Kindern sowie bei den El-
tern groß. Damit alle einen schönen Tag 
erleben konnten, wurden mehrere Klein-
gruppen gebildet. Für jede Kleingruppe 

war eine Mitarbeiterin der Kita für den 
ganzen Tag die „persönliche Reiseleitung“. 
Mit orangenen Sonnenhüten für alle Kin-
der und einem farbenfrohen T-Shirt für 
die „Reiseleiter“ war unsere Reisegruppe 
überall schnell zu entdecken. Die Fahrten 
mit dem Zug und dem Bus waren für alle 
Kinder schon einmal ein großes Aben-
teuer. Im Tierpark wurden dann alle Tiere 
bestaunt. Und auf dem großen Spielplatz 
taten es die Kinder den Tieren gleich – es 
wurde geklettert, geschaukelt, balanciert. 
Mit vielen schönen und interessanten Ein-

drücken im Gepäck kamen wir am Nach-
mittag wieder am Bahnhof in Lübben an. 
Vielen Dank auch hier noch einmal an 
unsere Mitarbeiterinnen, die mit großer 
Reiselust den Kindern dieses Erlebnis er-
möglicht haben.
WO „GUTE LAUNE“ PROGRAMM IST
Wer jetzt vielleicht Lust bekommen hat 
bzw. neugierig geworden ist, ist herzlich 
bei uns willkommen. Unter www.kita-gute-
laune.de oder auch mithilfe des QR-Codes 
erhält man unsere Kontaktdaten. 
(Jana Liebermann)

 Foto: ©Stadt Lübben
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FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE
Neuigkeiten

Die Kinder der Klasse 2a konnten die Ge-
schichte der Olchis bei einer Lesenacht 
kennenlernen. Nach einer Stärkung am 
Buffet, welches durch die Eltern liebevoll 
vorbereitet wurde, tobten sich die Kinder 
in der Turnhalle aus. Danach gab es durch 
die Klassenlehrerin Frau Mitsching eine 
Vorstellung der Olchis anhand einer Wand-
tafel. Anschließend konnte jedes Kind auf 
der großen Matte sein Lesegeschick unter 
Beweis stellen und alle hatten die Möglich-
keit eine Passage aus dem Buch laut vor-
zulesen. Zum Schluss wurden die Kinder in 
4 Gruppen eingeteilt und mussten ein Rät-
sel zum Buch lösen und mit dem Lösungs-
wort gab es einen Schatz für jede Gruppe, 
der dann gesucht werden musste. Als alle 
Gruppen ihren Schatz gefunden hatten, 
wurden die Schlafplätze aufgesucht und 
alle Kinder kamen zur Ruhe und schliefen 
ein. Am nächsten Morgen gab es ein ge-
meinsames Frühstück und anschließend 
wurde noch der Film zum Buch geschaut. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Eltern und natürlich an Frau Mitsching für 
dieses tolle Erlebnis! (Frau D. Kokel)

JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA – 
LEICHTATHLETIK
Mit einer Mannschaft, bestehend aus 
acht Mädchen und acht Jungen aus den 
Klassenstufen 4 bis 6, beteiligten wir uns 
beim Kreisfinale „Leichtathletik“ in Königs 
Wusterhausen. Mit dem Zug ging es auf 
die Reise. Viel Einsatz zeigten die Schü-
lerinnen und Schüler bei den Disziplinen 
Hochsprung, Weitsprung, Ballweitwurf und 
dem abschließenden Staffellauf. Am Ende 

konnten wir einen grandiosen Sieg im 
Hochsprung mit 1,60 m durch Hedy Lind-
ner aus der Klasse 5b, einen 2. Platz mit  
52 m im Ballweitwurf und einen hervor-
ragenden 1. Platz mit 4,60 m durch Liam 
Zillmer aus der Klasse 6b verzeichnen. Die 
gesamte Mädchenmannschaft kam mit ei-
nem 3. Platz in der Gesamtwertung nach 
Hause und die Jungenmannschaft beleg-
te den 8. Platz, obwohl sie im Staffellauf 
den 2. Platz erzielten. Wir gratulieren: Anni, 
Hedy, Lotta, Mia, Marie, Anne, Antonia, 
Madlyn, Luca, Falk, Ronny, Liam, Leon, Wil-
liam, Felix und Moritz. Gleichzeitig möch-
ten wir uns bei Frau Schwanke bedanken, 
die gemeinsam mit Herrn Luckner die Kin-
der nach Königs Wusterhausen begleitete.

SPORTFEST
Obwohl das Sportfest an der Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Grundschule aus organisatori-
schen, witterungsbedingten und personel-
len Gründen verschoben werden musste, 
war es ein voller Erfolg und brachte Schüle-
rinnen und Schüler aller Klassenstufen zu-
sammen, um ihre sportlichen Fähigkeiten 
unter Beweis zu stellen. Unter der Leitung 
von Frau Brucke und mit Hilfe engagierter 
Lehrkräfte sowie der Unterstützung von 
Abiturienten*innen, Eltern, Trainern und Er-
zieherinnen wurde das Sportfest zu einem 
tollen Erlebnis für die Kinder. Von traditio-
nellen Leichtathletikdisziplinen wie Sprint, 
Weitsprung und Schlagballweitwurf bis 
hin zu Spielen wie Fußball, Zweifelderball, 
Handball, Basketball, Ball über die Schnur, 
Volleyball oder das Torwandschießen und 
Slalomfahren mit dem Gokart wurden die 

Schülerinnen und Schüler ermutigt, ihre 
sportlichen Talente in verschiedenen Be-
reichen zu entfalten. Fairness stand dabei 
stets im Vordergrund. Die Kinder feuerten 
ihre Klassenkameraden besonders laut-
stark bei den abschließenden Staffelläufen 
an. Es wurden zahlreiche Bestleistungen 
und neue Schulrekorde aufgestellt.

Wir bedanken uns recht herzlich bei:
•  den Hausarbeitern Frau Traugott, Herrn 

Schmidt und Herrn Lehmann,
• Frau Göbel und Frau Eisert vom Hort,
•  den Eltern Frau Günther - Galke, Frau 

Uhlisch, Herrn Waloryszek, Herrn Kossatz 
und Herrn Neumann,

•  Florentine Turner, Pascal Kositz,  
Merle Mahlow und Nele Orsin vom Paul-
Gerhardt-Gymnasium Lübben,

•  Frau Zander, Frau Zückmantel und Herrn 
Werner!

STARTER PAKET „HOBBY HORSING“
Unsere Grundschule gehört zu den aus 
über 80 eingegangenen Bewerbungen um 
ein Starterpaket Hobby Horsing. Die Ideen 
zur Umsetzung der Aktionstage Branden-
burg in Bewegung haben die Steuerungs-
gruppe überzeugt. Am 10. Juli übergab 
Minister Steffen Freiberg im Ministerium 
für Bildung, Jugend und Sport in Potsdam 
die Pakete an Frau Brucke. Zum ersten 
Mal werden die Steckenpferde dann am  
16. Juli während der Projekttage ein-
gesetzt. Wir sind gespannt, wie diese 
Trendsportart aus Skandinavien bei unse-
ren Kindern ankommt. 
(Heike Werner)

PRAKTIKUMSWOCHE LDS
Matching-Plattform bringt interessierte Schüler*innen und Unternehmen zusammen

„Wenn ich groß bin, dann werde ich…” –  
Kleine Kinder finden auf diese Frage 
schnell eine Antwort, schon ein paar Jahre 
später fällt sie Kindern und Jugendlichen 
jedoch schwer. Die „Praktikumswoche“ 
ist ein hilfreiches Angebot zur Berufso-
rientierung und findet auf Initiative der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Dah-
me-Spreewald im LDS nun bereits zum 
zweiten Mal statt. Neu in diesem Jahr 
ist der Starttermin: Bereits 2 Wochen vor 
Ferienbeginn bieten Unternehmen den Ju-
gendlichen im Landkreis die Möglichkeit, 
in die Praktikumswoche zu starten. Vom 
8. Juli bis zum 30. August haben Jugendli-
che ab 15 Jahre die Möglichkeit, innerhalb 
kurzer Zeit viele verschiedene Berufe im 
regionalen Umfeld kennenzulernen. Das 
Besondere: Eine kostenfreie Matching-
Plattform bringt interessierte Schülerin-
nen und Schüler und Unternehmen für die 
Tagespraktika zusammen. Die Anmeldung 
ist ab sofort unter praktikumswoche.de/lds 
möglich.

MATCHING-PLATTFORM
Das Konzept des Start-ups stafftastic ist 
einfach und hat die Partner erneut über-
zeugt: Während des Aktionszeitraums 
können Schülerinnen und Schüler jeden 
Tag in ein anderes regionales Unterneh-
men hineinschnuppern. Wie viele Tages-
praktika man machen möchte und in 
welchen Bereichen die eigenen Interes-
sen liegen, kann individuell entschieden 
werden. So besteht die Möglichkeit, sich 
in Berufen aus über 20 Berufsfeldern ak-
tiv auszuprobieren. Die Schülerinnen und 
Schüler können die Tage, an denen sie 
Praktika absolvieren möchten, selbst fest-
legen. So bleibt immer noch genügend 
Ferienzeit, um zu entspannen oder zu ver-
reisen. Die zwei vorgelagerten Wochen vor 
Ferienbeginn bieten vorrangig Zehntkläss-
lern die Gelegenheit, mit Unternehmen in 
den direkten Austausch zu treten und sich 
zu orientieren, wie es nach der Schule wei-
tergeht. Eine Freistellung vom Schulun-

terricht kann in diesem Fall unkompliziert 
über ein Formular in der Schule beantragt 
werden.

WEICHENSTELLEN FÜR DEN 
TRAUMBERUF
„Die ‚Praktikumswoche Dahme-Spreewald‘ 
ergänzt unsere bisherigen Berufsorien-
tierungsprojekte optimal. Der Einblick in 
unterschiedliche Berufsbilder hilft den Ju-
gendlichen, ihre Interessen und Fähigkei-
ten zu erkennen und einen Beruf zu finden, 
der zu ihnen passt, sodass sie ihr Potenzial 
voll ausschöpfen können“, erklärt Gerhard 
Janßen, Geschäftsführer der Wirtschafts-
förderung Dahme-Spreewald mbH. „Mein 
Appell an alle Schülerinnen und Schüler 
lautet daher: Nutzt diese einmalige Chan-
ce, um euch während der Ferien ein Bild 
von der Berufswelt zu machen und schon 
frühzeitig die Weichen für die Zukunft und 
euren Traumberuf zu stellen!“
Bereits im vergangenen Jahr registrierten 
sich aus dem LDS knapp 100 Schülerin-
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nen und Schüler mit nur wenigen Klicks 
über die eigens eingerichtete Online-
Plattform. Sie schnupperten während der 
Sommerferien bei über 40 Unternehmen 
in die Tätigkeitsbereiche von mehr als  
20 Berufsbildern. Mit dabei war unter an-
derem der 18-jährige Leo aus Eichwalde, 
der positiv auf seine Erfahrungen während 
der Praktikumswoche zurückblickte: „Mei-
ne Erwartungen wurden absolut erfüllt: 
Alle Unternehmen waren gut organisiert, 
auf meinen Praktikumstag vorbereitet und 
boten mir eine Vielzahl an verschiedenen 
Eindrücken, sodass ich die Praktikumswo-
che Dahme-Spreewald für die Berufsorien-
tierung auf jeden Fall weiterempfehle“, so 
der Abiturient, der durch die Praktikums-
woche besonders am IT-Bereich Gefallen 
fand.

WIN-WIN-SITUATION FÜR ALLE
Unternehmen aus dem Landkreis Dahme-
Spreewald können sich kostenfrei und mit 
geringem organisatorischem Aufwand 
in der Öffentlichkeit vorstellen und haben 
über ein Angebot von Tagespraktika die 
Möglichkeit, motivierte junge Menschen 
kennenzulernen – eine Win-Win-Situation 
für alle Beteiligten. Bereits 2023 zeigten 
sich die teilnehmenden Unternehmen mit 
der Praktikumswoche Dahme-Spreewald 
äußerst zufrieden. So waren bereits zum 
Ende der Sommerferien aus dem Kreis der 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 
erste Bewerbungen für das Ausbildungs-
jahr 2024/2025 eingegangen.
Interessierte Unternehmen können sich 
bei Fragen zur Ausgestaltung der Tage an 
die Partner in ihrer Region wenden oder an 
den digitalen Unternehmenssprechstun-
den teilnehmen. Diese finden Sie unter fol-
gendem Link: https://praktikumswoche.de/
sprechstunden.

PARTNER DER PRAKTIKUMSWOCHE
Die Praktikumswoche im Landkreis Dah-
me-Spreewald wird anteilig finanziert 
aus Mitteln des Landkreises Dahme-
Spreewald. Partner zur Umsetzung des 
Projektes sind die Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Dahme-Spreewald mbH, die 
Agentur für Arbeit Cottbus, die Handwerks-
kammer Cottbus und die Industrie- und 
Handelskammer Cottbus. Die Praktikums-
woche findet darüber hinaus unter Beteili-
gung der jeweiligen Wirtschaftsförderun-
gen in Cottbus, im Landkreis Spree-Neiße, 
im Landkreis Oberspreewald-Lausitz und 
im Landkreis Elbe-Elster statt. (pm)

INFOS
WEB praktikumswoche.de/lds

WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE
LWG Neubauprojekt in der Waisenstraße

Am 29. Juni lud die Lübbener Wohnungs-
baugesellschaft (LWG) auf die Baustel-
le des Neubaus in der Waisenstraße 3 A 
und B zum „Tag der offenen Baustelle“ 
ein. LWG-Mitarbeiter aus den Bereichen 
Vermietung und Technik führten über  
40 Wohnungsinteressenten und Auf-
sichtsratsmitglieder verteilt auf 8 Gruppen 
durch den Neubau. Einige interessierten 
sich nur für die Zweiraum-, andere für die 
größeren Dreiraum- und Vierraumwohnun-
gen. Kühl im Sommer, warm im Winter –  
bereits während der Begehung konnten 
sich die Interessenten von der guten Isolie-
rung des Gebäudes überzeugen. Draußen 
war es sehr heiß und in den Räumlichkei-
ten von der Tiefgarage bis zum Dachge-
schoss ließ es sich sehr gut aushalten.
Gezeigt wurden die Tiefgarage, die zu-
künftigen Mieterkeller sowie der gemein-
schaftliche Fahrradraum. Die Aufzüge, 
die die Tiefgarage bis zum Dachgeschoss 
verbinden, waren leider noch nicht in Be-

trieb. Also ging es die Treppe hinauf in 
die Geschosse mit den Wohnungen. Es 
wurden viele Fragen beantwortet. Die In-
teressenten wissen nun, dass die Woh-
nungen mittels zentraler Wärmepumpen 
und Fußbodenheizung erwärmt werden. 
Im Sommerbetrieb lässt das System eine 
Kühlung von bis zu 6 Temperaturdifferen-
zen zu. Die Wärmepumpen werden durch 
eine auf dem Gründach installierte PV-An-
lage unterstützt. Die Wohnungen verfügen 
aufgrund des Energieeffizienzstandards 
KfW 55 über ein Be- und Entlüftungssys-
tem. Die ausgestellten Fliesen für das 
Badezimmer und der Vinylfußboden für 
die anderen Räumlichkeiten fanden breite 
Zustimmung. Als eines der ersten Mehr-
familienhäuser Lübbens wird dieses Ge-
bäude die Glasfaserleitungen der Telekom 
und der PYUR erhalten. Alle Wohnungen 
verfügen über einen Balkon. Dies war den 
meisten Interessenten sehr wichtig. Be-
grüßt wurde von allen die gute Lage der 

Wohnungen in fußläufiger Nähe zum Hain, 
zum Bahnhof, zu medizinischer Versor-
gung und Versorgung mit Lebensmitteln.
Auf die Frage, wann die Umzugswagen 
anrollen dürfen, musste die LWG auf An-
fang des Vierten Quartals in diesem Jahr 
vertrösten. Einige Gäste nahmen den Inte-
ressentenbogen für die Wohnungen Ecke 
Berg-/Waisenstraße mit nach Hause, eini-
ge füllten ihn gleich auf der Baustelle aus 
und gaben ihn bei den Mitarbeitern der 
LWG ab. Alle erhielten einen aktualisier-
ten Flyer mit den Wohnungsgrundrissen, 
-beschreibungen und der aktuellen Miet-
berechnung. Die aktuellen Informationen 
sind auch auf der Internetseite der LWG 
unter www.luebbener-wbg.de abrufbar.
Anhand der bisherigen Interessentenkli-
entel freuen wir uns bereits jetzt auf eine 
gute Durchmischung der Mieterschaft in 
allen Altersklassen. Aktuell gibt es mehr 
Interessenten als Wohnungen. Am Ende 
muss das Losverfahren entscheiden. (pm)
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GRÜNES LÜBBEN | ZELENY LUBIN

BÜRGERSTIFTUNG „KULTURLANDSCHAFT SPREEWALD“ BEDANKT SICH
Besonderes Spenderpaar

Dass die Bürgerstiftung „Kulturlandschaft 
Spreewald“ für die Umsetzung ihrer Pro-
jekte neben öffentlichen Mitteln auch auf 
Spenden angewiesen ist, leuchtet sicher 
ein. Um dafür entsprechend zu werben, 
wurde u. a. die „Spreewälder Wiesenak-
tie“ für einen Spendenbetrag von je 50,- € 
entwickelt und über die im vergangenen 
Jahr z. B. 2.000 € Spenden eingeworben 
wurden.
Menschen, die der Stiftung und vor allem 
natürlich dem Spreewald besonders ver-
bunden sind, erwerben jedes Jahr eine sol-
che Aktie. Bei runden Geburtstagen bitten 
Partner unserer Stiftung ihre Gäste statt 
Blumen zu schenken eine solche Aktie zu 
erwerben.
All diesen Menschen ist unsere Stiftung zu 
Dank verpflichtet – sie leisten einen Bei-
trag zum Erhalt der einmaligen Kulturland-
schaft des Spreewaldes.
Wenn hier ein Spenderpaar besonders 
gewürdigt wird, dann deshalb, weil es mit 
ihrer Spende als Privatpersonen unter all 
unseren Spendern durch Kontinuität und 
Höhe herausragt und das seit 2018.
Bei einer Einladung zu Kaffee und Kuchen 
haben wir erfahren, was unsere großzü-
gigen Spender antreibt. Die H’s sind dem 
Spreewald schon seit vielen Jahren ver-
bunden. Regelmäßige Ausflüge aus Berlin 
in unsere Kulturlandschaft gehörten zu ih-
rem Freizeitprogramm. Diese Verbunden-
heit war wohl der Grund dafür, dass sie als 

 Foto: ©Bürgerstiftung Kulturlandschaft Spreewald

Rentner aus der Hauptstadt in den Spree-
wald zogen und alsbald auch zu Spendern 
wurden. Mit einer kurzen Präsentation 
der Arbeit unserer Stiftung, einer fachli-
chen Begleitung beim Rundgang durch 
die Ausstellung in Haus für Mensch und 

Natur und einem Blick auf unser neuestes 
Pflegeobjekt, die „Blühwiese“ hinter dem 
Spielplatz „Spreewaldreich“ in der Altstadt 
Lübbenau, hat sich die Stiftung bei den 
Spendern bedankt. (pm, Holger Bartsch, 
Vorstandsvorsitzender, red)

ÜBER 150 NEUE BÄUME BEREICHERN DEN OBERSPREEWALD
Neues Wehr bis zur Streuobstwiese

Im UNESCO-Biosphärenreservat Spree-
wald hat der Wasser- und Bodenverband 
Nördlicher Spreewald in Zusammenarbeit 
mit der Biosphärenreservatsverwaltung 
und weiteren Partnern rechtzeitig vor 
Pfingsten erfolgreich den Ersatzneubau 
des Wehres in Lehnigksberg bei Lübben 
abgeschlossen. Als Ausgleich für die Ein-
griffe in die Natur und Landschaft wurde 
eine Streuobstweise in Alt Zauche ange-
legt, die Agrar- und Umweltminister Axel 
Vogel jüngst besichtigte.

Für die Umsetzung des Projekts waren 
umfangreiche Wegebau- und Rodungsar-
beiten erforderlich, was einen unvermeid-
lichen Eingriff in Natur und Landschaft 
darstellt, der ausgeglichen werden muss. 
Dank der Unterstützung eines privaten 
Flächeneigentümers und der engen Ko-
operation zwischen dem Wasser- und 
Bodenverband, den ausführenden Firmen 
Planungsgemeinschaft Tief- und Was-
serbau GmbH Dresden und IPROconsult 

Berlin GmbH, der unteren Naturschutzbe-
hörde des Landkreises Dahme-Spreewald 
und dem UNESCO-Biosphärenreservat 
Spreewald konnten die erforderlichen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen in diesem 
Frühjahr abgeschlossen werden.
In der Gemarkung Alt Zauche entstand 
eine beeindruckende Streuobstwiese, die 
nun die Artenvielfalt im Spreewald berei-
chern wird. Insgesamt wurden 93 Apfel- 
und 51 Birnenbäume gepflanzt, wobei alte, 
im Spreewald heimische Hochstammsor-
ten verwendet wurden. Zusätzlich wurden 
14 große Traubeneichen und etwa 170 
Wildsträucher gepflanzt. Die Firma Sven 
Pikelke Garten- und Landschaftsbau aus 
Spremberg führte diese Pflanzarbeiten 
durch.
Umwelt- und Agrarminister Axel Vogel 
zeigte sich jüngst bei einem Spreewaldbe-
such begeistert von der landschaftlichen 
Aufwertung und der Schaffung neuer Le-
bensräume durch die neue Streuobstwie-
se. Vogel dankte dem Flächeneigentümer 

Ronny Schulze und allen Helfenden, die 
maßgeblich zur Umsetzung dieser Maß-
nahmen beigetragen haben, und betonte 
die Wichtigkeit solcher Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen für den Erhalt und die 
Förderung der regionalen Artenvielfalt.
„Die erfolgreiche Fertigstellung des Weh-
res und die umfangreichen Ausgleichs-
maßnahmen sind ein herausragendes 
Beispiel für den positiven Einfluss von 
Kooperation und Engagement auf unse-
re Umwelt und Landschaft,“ sagte Minis-
ter Axel Vogel. „Solche Projekte schaffen 
wertvolle Lebensräume und fördern die 
Biodiversität in der Region.“
Dank dieser Initiative entstehen nun neue 
Lebensräume für Wildkräuter, Insekten, 
Vögel, Amphibien und Kleinsäuger im 
Biosphärenreservat Spreewald. Die neu 
angelegte Streuobstwiese ist somit nicht 
nur ein optisches Highlight, sondern auch 
ein bedeutender Beitrag zur ökologischen 
Vielfalt im Spreewald. 
(pm)
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WAHLHELFENDE GESUCHT
22. September 2024

Zur Durchführung der Wahl zum 8. Landtag 
des Landes Brandenburg am 22. Septem-
ber 2024 werden Wahlhelfende gesucht. 
Die Stadt ruft dazu auf, sich beispielsweise 
als Schriftführer*in oder Beisitzer*in in den 
Wahllokalen zu engagieren. 
Rund 150 Personen werden benötigt, um 
den Ablauf der Wahlen in den 14 Urnen-
Wahllokalen und den vier Briefwahllokalen 
sicherzustellen. Da mit einer hohen Beteili-
gung bei den Wahlen gerechnet wird, wer-

den je Wahllokal acht Wahlhelfende einge-
setzt. Auch Mitarbeitende der Verwaltung 
werden im Einsatz sein.
Das Engagement am Wahltag wird mit ei-
nem Erfrischungsgeld (50 Euro je Helfer*in; 
70 Euro je Wahlvorsteher*in) honoriert. Es 
ist grundsätzlich ein zeitweiser Einsatz 
(Vormittag/Nachmittag) vorgesehen. Ab 
18:00 Uhr werden dann alle Wahlhelfen-
de zur Auszählung gebraucht. Ein wohn-
ortnaher Einsatz wird angestrebt, kann 

jedoch nicht immer garantiert werden. An-
meldung unter wahlen@luebben.de oder 
03546 / 79-2316.

Wir danken bereits jetzt allen freiwilligen 
Helfer*innen.

INTERESSE? HIER ANMELDEN:
TELEFON 03546 / 79-2316
MAIL wahlen@luebben.de

WAHLINFORMATION | WUZWÓLOWAŃSKA INFORMACIJA

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

JULI & AUGUST
15.07. — 30.08.
Lübbener Kindersommer

13.07. | 14:00 — 15:00 Uhr | Marktplatz
Radtour „Rund um Lübben“

13.07. | 15:00 — 17:00 Uhr | Marktplatz
Erholungs- & Urlaubs-Meile

13.07. | 17:00 — 22:00 Uhr | Innenstadt
Shoppingnacht

13.07. | 21:00 — 01:00 Uhr | La Casa
Musik & Tanz

20. & 21.07. | 18:00 Uhr
Kahnnacht „Tatort Spreewald“

19.07. | 18:00 Uhr | Schlossinsel
Unterwegs mit dem Literatenkahn - 
ducy z literatowym cołnom

20. & 21.07. | 18:00 Uhr | Schlossinsel
61. Kahnnacht

20.07. | 18:00 Uhr | Schlossinsel
Hafenmusik zur Kahnnacht

24.07. | 09:00 Uhr | Schobertreff
Karten basteln

23.07. - 25.07. | 17:00 - 18:00 Uhr | 
Schlossinsel
Rumpelstil - Kindersommer

26. - 28.07. | 10:00 - 18:00 Uhr | 
Schlossinsel
Messe LebensArt

26. - 28.07. | Schlossinsel
Kunstsalon Schlossinsel

27.07. | 15:00 - 01:00 Uhr
100 Jahre FFW Treppendorf

27.07. | 17:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
Fliessen - Internationales Kammermu-
sikfestival

27.07. | Spreelagune
SommerNachtsTraum OperAir 2024

07.08. | 09:00 Uhr | Schobertreff
Steine bemalen

17.08. | 19:00 Uhr | Wappensaal
Konzert mit Wolfgang Heisig (Phonola) 
und Andreas Winkler (Violine)

28.08. | 19:00 Uhr | Schlossinsel
NABUCCO - KLASSIK OPEN AIR 2024

Weitere Veranstaltungen, Märkte, Füh-
rungen, Kahnfahrten unter luebben.de/
tourismus.

VERANSTALTUNGEN
19.07. & 10.08. | 18:00 Uhr | Schlossinsel
UNTERWEGS MIT DEM LITERATENKAHN 
- DUCY Z LITERATOWYM COŁNOM
Das Fließen des Wassers - Erleben Sie 
eine romantische Sommer-Kahnfahrt vol-
ler Poesie mit dem Lübbener Autorentreff. 
Lassen Sie sich bei einer Kahnfahrt auf 
dem seichten Wasser dahingleiten und in 
eine Welt voller Geschichten oder gar Po-
esie entführen. Traumhafte Wasserwelten 
werden vor Ihrem Auge entstehen, von 
Feen, Nixen oder Elfen die dort wohnen. 
Hören Sie vom Leben am oder im Wasser, 
von untergegangenen Schätzen oder vom 
Wert des Wassers überhaupt. Sie werden 
überrascht sein wie vielfältig, abwechs-
lungsreich und fantasievoll die Mitglieder 
des Autorentreffs dieses besondere The-
ma mit eigens dazu geschriebenen Texten 
beleuchten.
Übrigens der Kahnfährmann hat sicher 
nicht nur Wasser an Bord. (pm)

ANMELDUNG
Gisela Christl, Spreewald-Christl
TELEFON 03546 8487
MAIL post@spreewald-christl.de

26. - 28.07. | 10:00 - 18:00 Uhr | Schloss-
insel
LEBENSART
Vom 26. bis 28. Juli 2024 wird die maleri-
sche Schlossinsel der idyllischen Gemein-
de zum Treffpunkt für Gartenfreunde und 
Liebhaber schöner Dinge. Die Schlossin-
sel vereint Natur und Kultur auf ganz be-
sondere Weise. Umschlungen von Fluss-
läufen, mit gepflegten Grünflächen und 
zahlreichen Wanderwegen spiegelt die 
Parkanlage den spreewaldtypischen Cha-
rakter wieder.
Inmitten dieses malerischen Ambientes 
erwarten die Besucher neueste Trends 
für Haus und Garten. Zahlreiche regionale 
und überregionale Unternehmen präsen-
tieren hochwertige Dekorationen für innen 
und außen, ein reichhaltiges Pflanzenan-

gebot von Vitalrosen bis Freilandfarne, 
Gartenwerkzeuge und vieles mehr. Auch 
Schmuckunikate, Mode, Accessoires und 
kulinarische Köstlichkeiten warten darauf, 
entdeckt und mit nach Hause genommen 
zu werden. Der Besuch der LebensArt 
wird abgerundet durch ein charmantes 
Begleitprogramm mit Musik und Ausstel-
lerpräsentationen sowie geschmackvollen 
Köstlichkeiten zum Genuss zu Hause oder 
direkt vor Ort. (pm)
INFO
WEB lebensart-messe.de

27.07. | 17:00 Uhr | P.-Gerhardt-Kirche
FLIESSEN - INTERNATIONALES KAM-
MERMUSIKFESTIVAL
„In Spirit“ übertitelt das Fliessen-Konzert 
in der Paul-Gerhardt-Kirche Lübben. Wir 
spielen hier mit der Doppelbedeutung 
“geistvoll”, schnell, witzig, virtuos, und 
“spirituell”, geistig, nachdenklich, religiös. 
Kirche und Kirchenräume sind für Musiker 
und Komponisten immer beides gewesen: 
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Italieners Temistocle Solera (1816–1878). 
Die Handlung speist sich aus Legenden 
um den biblischen Herrscher Nabucco 
(dt. Nebukadnezar II), König Babylons von 
605 bis 562 vor Christus. Mit seiner Herr-
schaft sind Bauten wie das Ischtartor, die 
Hängenden Gärten und der babylonische 
Turmbau verbunden. Hintergrund der 
Opernhandlung sind die Eroberung Jeru-
salems 587 v. Chr. und die Wegführung 
des jüdischen Volkes in babylonische Ge-
fangenschaft 586 v. Chr. (2. Könige 25). 
Das Libretto übernimmt daraus nur weni-
ge Motive. Die Handlung besteht aus vier 
Akten. (pm)
INFOS & TICKETS: paulis.de

KAHNFAHRTEN
Alle Infos und Häfen finden Sie unter 
luebben.de/tourismus.

HAFEN 1 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Ernst-von-Houwald-Damm 
(Schlossinsel)
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 2 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Kreuzung Lindenstraße - Am 
Spreeufer
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 3 - AN DER STADTMAUER
Parkplatz Berliner Straße
TELEFON 0171 2134265

HAFEN 4 - AM STRANDCAFÉ
TELEFON 03546 7122
TELEFON 0171 9560695
TELEFON 0171 4418662
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 5 - HOTEL STEPHANSHOF
Lehnigksberger Weg 1
TELEFON 0177 8020798
MAIL joergs-kahnfahrten@web.de

FÜHRUNGEN
15.07. | 10:00 Uhr | Marktplatz
TURMAUFSTIEG P.-GERHARDT-KIRCHE
Steigen Sie mit der einzigen Türmerin von 
Brandenburg und Berlin auf den Turm an 
der bekannten Paul-Gerhardt-Kirche in 
Lübben. Im historischen Gewand geht es 
die Stufen innerhalb der alten, geschichts-
trächtigen Mauern hinauf. Erleben Sie die 
Türmerstube und Kirchturmglocken aus 
nächster Nähe. Unter der Kirchturmkuppel 
endet der ca. einstündige Turmaufstieg 
mit dem imposanten Ausblick über die Dä-
cher der Stadt hinaus auf die einzigartige 
Spreewaldlandschaft. (pm)
WEITERE TERMINE 18.07./08.08.

24.07. & 07.08. | 10:00 Uhr | Spreewald-
Service
LÜBBENER 
NATURERLEBNISWANDERUNG
Unterwegs mit dem Spreewälder Stor-
chenvater - schnüren Sie ihre Wander-

Raum für Inspiration und Fokus auf In-
nigkeit. Natürlich ist das auch wieder ein 
Spannungsfeld, in dem wir uns alltäglich 
bewegen, zum Beispiel, ob man gerade 
schnell und lustig oder nachdenklich und 
leise empfindet. Wir bieten beide Ebenen 
im Konzert des Fliessen-Festivals: Geist-
volle Unterhaltung beim Gespräch und 
Diskussion und inniges Musizieren der 
Fliessen-Allstars mit Werken von J. S. 
Bach, B. Bartok und F. Mendelssohn. (pm)
INFO
WEB fliessenfestival.de

03.08. | 10:00 – 18:00 Uhr | Schlosspark 
Golßen
SPREEWÄLDER GURKENTAG
Am Samstag, 03. August 2024 lädt der 
Spreewaldverein e. V. wieder zum „Spree-
wälder Gurkentag“, diesmal in den Schloss-
park Golßen, ein. Von 10:00 bis 18:00 Uhr 
erwartet alle Gäste ein kleines, feines Fest 
des regionalen Geschmacks: ein Regio-
nalmarkt mit frischen Produkten, liebevoll 
produzierten Leckereien und traditionellem 
Brauchtum - ein Schaufenster der Spree-
waldregion zum Schlemmen, Staunen und 
Mitmachen für Groß und Klein.
An 30 Marktständen können sich alle 
Gäste durch allerlei regionale Köstlichkei-
ten probieren und die Menschen hinter 
den Produkten kennenlernen. Neben den 
Spreewälder Gurken gibt es frisches Obst 
und Gemüse aller Art, süße Plinse, heiße 
Würste, frisches Leinöl, edle Tropfen, Eis 
aus Biomilch, Honig von glücklichen Bie-
nen und vieles mehr.
Bestaunt Trachtengruppen beim Flachs-
spinnen oder Gurkeneinlegen auf traditi-
onelle Art und seht dem Korbmacher bei 
seiner Arbeit zu. Bei Puppentheater, Live-
Musik und einem informativen Bühnen-
programm lässt es sich herrlich im som-
merlichen Schlosspark verweilen. Also 
Picknick-Decke eingepackt und auf nach 
Golßen. (pm)
INFO
WEB gutes-spreewald.de/gurkentag

28.08. | 19:00 Uhr | Schlossinsel
NABUCCO - KLASSIK OPEN AIR 2024
Diese prachtvolle Oper mit dem dramati-
schen Spiel um Liebe und Macht begeis-
terte bisher Hunderttausende von Zu-
schauern. Der Besucher wird von Beginn 
an durch die wunderschönen Stimmen, 
die Handlung, die prächtigen Kostüme 
und das eindrucksvolle Bühnenbild in den 
Bann gezogen. Es erwartet den Klassik-
Besucher mit Giuseppe Verdis NABUC-
CO eine der größten Opern der Musikge-
schichte und zugleich ein wunderbares 
Open Air-Spektakel.
Man muss NABUCCO mit dem weltbe-
rühmten Gefangenenchor wenigstens 
einmal unter freiem Himmel und in einer 
grandiosen Inszenierung erlebt haben. Der 
gewaltige Chor der Gefangenen wird er-
klingen mit einem Aufgebot an klangstar-
ken und facettenreich singenden Solisten.
Grundlage der Oper ist das Libretto des 

schuhe und kommen Sie mit auf eine 
spannende Reise. Zusammen mit unse-
rem Spreewälder Storchenvater und Na-
turschützer Arnulf Weingardt entdecken 
Sie bei der Lübbener Naturerlebniswande-
rung die einzigartige Flora und Fauna ent-
lang der Tour und erfahren Wissenswertes 
über die regionalen Besonderheiten. Mit 
etwas Glück begegnen Sie auf dem ca.  
5 km langen Rundweg Storchennester,  
Biberbauten und Eisvogelröhren. (pm)

12.07. | 21:13 Uhr | Marktplatz
SPREEWÄLDER NACHTWÄCHTERRUND-
GANG „13 NACH NEUN“
Der Nachtwächter geht in Lübben seit 
10.800 Nächten (12. April 2024) durch 
Straßen und Gassen seine Runden, ist 
gewissermaßen ein „Alter Hase“. Wenn 
Sie des Nachts etwas Außergewöhnliches 
erleben wollen, dann begleiten Sie ihn, der 
seit 1994 im Schein seiner Laterne die 
Stadt Lübben bewacht, durch Straßen und 
Gassen oder gleiten mit ihm gemeinsam 
durch das Labyrinth der Spreewaldfließe.
INFOS spreewaldnachtwaechter.de
WEITERE TERMINE 
19.07./26.07./02.08./09.08.

13.07. | 14:00 Uhr | Marktplatz
GEFÜHRTE RADTOUR „RUND UM LÜB-
BEN“
Genießen Sie auf dieser Tour die einmali-
ge Natur- und Kulturlandschaft und freuen 
Sie sich auf die schönsten Aussichtsplät-
ze rund um Lübben. Zum Ausklang ist ein 
Platz, für Sie im Restaurant „Im alten Gärt-
nerhaus“, reserviert. Streckenlänge ca. 8 km.
INFOS luebben.de/tourismus

MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Händler*innen bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produk-
ten. Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, 
Käse, Milch und Eier, Fleisch und Wurst, 
Backwaren, Pflanzen, Schnittblumen, Klei-
dung sowie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT jeden Freitag um 12:00 
Uhr: „MOMENT MAL“ — Orgelmusik der 
Paul-Gerhardt-Kirche
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
02.05. - 08.09. I Museum Schloss Lübben
BERND BECK - RETROSPEKTIVE
Im Mittelpunkt der Sonderausstellung 
steht der Künstler Bernd Beck (1942–
2022). Er beschäftigte sich in seinen 
Zeichnungen und Gemälden mit der Dar-
stellung verschiedener räumlicher Aspek-
te von Gegenständen, Architektur und 
Menschen. Nach der Malerlehre in Gese-
ke in Westfalen und dem Kunststudium 
an der HdK/HfBK in Berlin war Beck als 
freischaffender Künstler in Berlin und ab 
2010 in Jamlitz tätig. Die Retrospektive 
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seines Schaffens wird in weiteren Ausstel-
lungsräumen ergänzt mit Gemälden von 
Künstlern und Künstlerinnen der Jamlitzer 
Künstlerkolonie, wie Bianca Commichau-
Lippisch, Walter Kühne und Erich Seiffert, 
die eine Generation vor ihm gewirkt haben.
ORT Museum Schloss Lübben
INFOS museum-luebben.de

18.06. - 06.09. | Horizontale Galerie
„LANDSCHAFTEN“ MALEREI VON NOR-
BERT PIECHATZEK UND FOTOGRAFIE 
VON FRANK MÜLLER

Die Ausstellung kann zu folgenden Öff-
nungszeiten besucht werden: 
Mo-Do 8:00-18:00 Uhr und 
Fr 8:00-16:00 Uhr.
ORT Reutergasse 12, 2. Etage, 15907 Lüb-
ben (Spreewald)

10.07. - 04.10. | Vertikale Galerie
„COMEBACK“ ACRYLMALEREI 
VON SWEA HIELTSCHER
Eine Lübbenerin, die aktuell in Wien/Ollers-
bach lebt, kehrt mit ihrer Kunst in die Hei-
mat zurück. Die Ausstellung kann zu fol-
genden Öffnungszeiten besucht werden: 
Mo-Do 8:00-18:00 Uhr und Fr 8:00-16:00 
Uhr.

ORT Beethovenweg 14, Ebene 1, 15907 
Lübben (Spreewald)

Mai — Oktober | Mi | 15:00 — 17:00 Uhr
TRADITIONSHAUS DES FEUERWEHR-
VEREINS 1863 E. V. LÜBBEN
Im Traditionshaus der Lübbener Feuer-
wehr haben die Kameraden alte Lösch-
fahrzeuge, Feuerwehrspritzen und tau-
send Kleinigkeiten zusammengetragen, 
mit denen sie selber so manches Mal Hilfe 
geleistet haben und mit denen sich viele 
Erinnerungen verbinden.
ORT Brauhausgasse 4, 15907 Lübben 
(Spreewald)

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi -So 10:00 -17:00 Uhr
 
Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

OBJEKT DES MONATS
Spielzeug-Lastwagen

Abgebildet ist ein Holzspielzeug, das 2017 
in die Sammlung des Museums Schloss 
Lübben kam - gemeinsam mit Bierfla-
schen, -gläsern und -kasten. Sie stellen 
den Bezug zur „Feldschloss-Brauerei Lüb-
ben N/L“ her. Der Schriftzug steht auf bei-
den Seiten des kleinen Lastwagens. Die 
Feldschlossbrauerei nahm 1906 den Be-
trieb in Lübben auf. 

Dort wurde später auch Limonade herge-
stellt. 
Der Lastwagen diente sicherlich als Spiel-
zeug, vorne ließ sich eine Schnur befesti-
gen, mit der man den kleinen Lastwagen 
lenken und ziehen konnte. Fehlstellen in 
der Farbe deuten an, dass Teile des Wa-
gens heute verloren sind.

 Foto: ©MSL

LÜBBENER KINDERSOMMER IM MUSEUM
Auf Schatzsuche und Radtour

Auch in diesem Sommer lädt der Lüb-
bener Kindersommer von Mitte Juli bis 
Ende August zu vielen Aktivitäten ein. Im 
Museum können kleine Schatzsucher 
auf Entdeckungstour gehen und sich mit 
einer Karte durch das Museum rätseln. 
Wer alle Aufgaben löst, darf hinterher in 
die Schatztruhe greifen. Donnerstags 
startet die Schatzsuche für Familien und 
Kleingruppen zu verschiedenen Zeiten, 

wir bitten um Voranmeldung! Zum The-
menjahr „Rumgurken“ wird erstmalig eine 
Radtour von „Schloss zu Schloss“ ange-
boten – jeweils am 23. Juli, 6. und 20. 
August startet die Tour am Museum. Ge-
meinsam geht es nach Steinkirchen zum 
Schloss Neuhaus, los geht es um 14:00 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

ANMELDUNG
Anmeldung für die Schatzsuche (don-
nerstags vom 18. Juli bis 29. August, 
zwischen 10:00 und 12:00 Uhr) unter 
museum@luebben.de oder 187478. 

Das Museums-Team freut sich auf alle 
Teilnehmenden.

MUSEUMSNACHT
Aufruf an Lübbener Künstler*innen

Bei der kommenden Museumsnacht am 
07. September dreht sich alles um Kunst 
und Kunstschaffende. Der Turm soll wie 
schon in den vergangenen Jahren illumi-
niert werden. In diesem Jahr möchten wir 
Bilder von Lübbenern zeigen – sowohl 
Gemälde aus unserer Sammlung als auch 

von Einheimischen aller Generationen.
Wir freuen uns über Einsendungen aus 
Kindergärten und Schulen, sowie begeis-
terten Laien und Profis jeden Alters, die 
Hauptsache ist, sie haben Freude am 
Malen und Zeichnen – und möchten ihre 
Werke teilen.

Wer sein Bild am 07. September auf dem 
Turm sehen möchte, kann einen Scan an 
museum@luebben.de schicken oder das 
Original im Museum leihweise abgeben, 
so dass wir es fotografieren oder scan-
nen können. Frist zur Einreichung ist der  
31. August 2024.
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PHONOLA-KONZERT VORMERKEN!
17.08. | 19:00 Uhr | Wappensaal

Am 17. August findet unter dem Thema 
„Geschwindigkeit in der Musik“ ein Konzert 
der Musiker Wolfgang Heisig (Komponist, 
Phonola) und Andreas Winkler (Violine) im 
Lübbener Wappensaal statt.

Das Konzert bietet einen angenehmen und 
heiteren Rahmen, Musik zu genießen und 
etwas über die Funktionsweise einer Pho-
nola zu erfahren. Sie ist ein über 100 Jahre 

altes Klavierinstrument, zum Klingen brin-
gen es vorgestanzte Papierrollen.

EINTRITT
PREIS 8 €
VORVERKAUF Museumsshop
Abendkasse möglich

 Foto: ©W. Heisig, A. Winkle

VORGESTELLT
August Oetken

August Heinrich Hermann Oetken (1868–
1951) stammt aus Oldenburg und lernte 
dort Dekorationsmalerei. Er reiste wäh-
rend seiner anschließenden Studienzeit 
nach Frankreich, Spanien und Italien und 
wurde 1906 zum Professor berufen.
1917 fertigte er das historistische Monu-
mentalgemälde im neugeschaffenen Wap-
pensaal des Lübbener Wehrturms an – im 
Zuge des Umbaus war eine große, freie 
Wandfläche entstanden. Zu dieser Zeit war 
er bereits Dozent für „Ornamente und far-
bige Dekoration im Stil der mittelalterlichen 
Baukunst“ an der Technischen Hochschule 
Berlin. Schauen Sie sich das beeindrucken-
de Gemälde doch mal wieder an! Foto: ©MSL

STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 - 18:00 Uhr
Do 10:00 - 19:00 Uhr
Fr 10:00 - 16:00 Uhr

Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

UNSER PROGRAMM ZUM KINDERSOMMER
22.07., 05. & 19.08. | 10:00 - 12:00 Uhr

In den Brandenburgischen Sommerferien 
sind Kinder ab 6 Jahren ganz herzlich zum 
Basteln in die Bibliothek eingeladen. 

Aus alten Büchern entstehen dekorative 
Papierobjekte. Lasst Euch überraschen, 
auf welche Weise den ausrangierten Bü-

chern neues Leben eingehaucht wird!
Anmeldung unter bibliothek@luebben.de 
bzw. 03546/7160.

LITERATURZIRKEL
22.08. | 16:30 Uhr | Stadtbibliothek Lübben | freier Eintritt

Die Teilnehmer*innen des offenen Lese-
kreises tauschen sich beim nächsten Tref-
fen über „22 Bahnen“ von Caroline Wahl 
aus. 

Der Debütroman der jungen Autorin führt 
ins familiäre Milieu von Tilda, ihrer kleinen 
Schwester Ida und der alkoholkranken 
Mutter. 

Tildas Freiraum sind die 22 Bahnen, die 
sie täglich schwimmt. Doch „22 Bahnen“ 
ist auch ein Liebesroman.
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WEITERE INFORMATIONEN
Mo — Fr 10:00 — 17:00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL spreewald-service@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @luebbendiestadtimspreewald

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) |  
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

SPONSORING FÜR DAS SPREEWALDFEST
Wir suchen Freunde und Sponsoren

Das Spreewaldfest in Lübben ist mit rund 
30.000 Besuchenden eines der größ-
ten Volksfeste im Land Brandenburg 

und erfährt seit vielen Jahren überregi-
onale Aufmerksamkeit. Das diesjährige  
44. Spreewaldfest steht nunmehr vom 

20. bis 22. September 2024 vor der Tür 
und das Team der Tourismus, Kultur 
und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) 
GmbH (TKS Lübben) arbeitet bereits seit 
vielen Monaten im Auftrag der Stadt Lüb-
ben daran, ein imposantes Fest für Jung 
und Alt auf die Beine zu stellen.
In dem neuen Sponsorenkonzept bietet 
die TKS viele Möglichkeiten, sich als Un-
terstützer, Sponsor und/oder Freund des 
Spreewaldfestes öffentlichkeitswirksam 
zu präsentieren. Die Stadt Lübben freut 
sich auf beständige Partner, welche die 
Ausrichtung des Festes mit Geld- und/
oder Sachsponsoring aktiv unterstützen. 
Das Team der TKS berät Sie gerne, um 
Ihren Zielen und Bedürfnissen gerecht zu 
werden.

ANSPRECHPARTNERIN
Frau Dietrich
MAIL dietrich@tks-luebben.de
TELEFON 03546-225022

 Foto: ©framerate media

HAFENMUSIK MIT DJ SUPER MARIO
Am 20.07. auf der Schlossinsel zur Lübbener Kahnnacht

Während das Publikum der 61. Lübbener 
Kahnnacht zwischen Gangstern, Giftmi-
schern und mit guter Laune auf den Flie-
ßen um die Schlossinsel von Tatort zu Tat-
ort gestakt wird, unterhält DJ Super Mario 
von 19:00 bis 24:00 Uhr mit mörderisch 

guten Sounds alle Besucher bei der Ha-
fenmusik am Touristischen Zentrum. Hier 
kann Kahnnachtflair geschnuppert und 
ausgelassen getanzt werden, auch wenn 
man keine Karten für die Kahnnacht mehr 
ergattern konnte. 

Der leidenschaftliche DJ mit dem riesigen 
Musikarchiv wird neben aktuellen Topti-
teln auch den ein oder anderen Song pas-
send zum Krimithema auflegen. 
Der Eintritt ist frei.

HELFER*INNEN GESUCHT!
Werdet Teil des Spreewaldfest-Teams.

Mit dem Spreewaldfest vom 20. bis 22.Sep-
tember steht Lübben wieder eine große 
Party aber auch viel Arbeit bevor. Über 
30.000 Besucher werden erwartet, die im 
Festgebiet mit Bühnenshows, bekannten 
Künstlern, Marktgeschehen, Traditions-, 
Spiel- und Spaßangeboten den Spreewald 
und die Gemeinschaft feiern wollen. Orga-
nisator ist, im Auftrag der Stadt Lübben, 
die Tourismus, Kultur und Stadtmarketing 
Lübben (Spreewald) GmbH. Damit das all-

jährlich größte Fest in Lübben wieder ein 
großer Erfolg wird, benötigen wir erneut 
freiwilliges Engagement. Für Aufgabenbe-
reiche wie Parkplatzordner, Bühnen- und 
Backstagebetreuung, Auf- und Abbau, 
Werbebanner-Montage und Kahnkorsoge-
staltung werden helfende Hände, Allroun-
der und Organisationstalente gesucht.
Sowohl Einzelpersonen (auch Schüler und 
Studenten ab 18 Jahren) als auch Vereine 
oder Freundschaftsteams sind gerne als 

Helfer gesehen. Die Helfertätigkeit wird 
vergütet.

Bei Interesse einfach eine kurze Bewer-
bungsmail senden.

BEWERBUNG AN
MAIL schenk@tks-luebben.de
TELEFON 03546 2250 25 anrufen.
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FUTURLAB
DOPPELJUBILÄUM 2025/26 | IHRE IDEEN & ANREGUNGEN
PER POST  Tourismus, Kultur- und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) GmbH,
   Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
PER MAIL  kultur@tks-luebben.de
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DSGVO Informationen gem. Art. 13 DSGVO zur Verarbeitung Ihrer 
Daten finden Sie direkt bei der TKS oder im Internet unter
luebben.de/stadt-luebben/de/datenschutz/.
IMPRESSUM Tourismus, Kultur- und Stadtmarketing Lübben (Spreewald) 
GmbH, Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)

Wir begehen 2025/2026 unser Doppeljubiläum und stecken mitten in den 
Vorbereitungen. Wir wollen mit Ihnen feiern, Perspektiven wechseln, Menschen 
und Orte (neu) kennenlernen und Sie auf diese zweijährige Reise mitnehmen. 
Teilen Sie uns gerne Ihre Anregungen für die Feierlichkeiten mit:

GEH
AUS
MEIN
HERZ

GEH
AUS
MEIN
HERZ

GEH
AUS
MEIN
HERZ

GEH
AUS,
MEIN
HERZ

Timo Koll ist seit dem  
17. Juni 2024 bei der TKS Lüb-
ben (Spreewald) als Projektma-
nager für das Doppeljubiläum 
2025/2026 angestellt. Wir ha-
ben nachgefragt:
Lieber Herr Koll, bitten stellen 
Sie sich den Lübbener*innen vor:
Hallo. Schön, dass wir uns ken-
nenlernen! Mein Name ist Timo 
Koll, ich bin gelernter Touristiker 
und der zuständige Projektma-
nager für das Doppeljubiläum 
der Stadt Lübben (Spreewald) bei der TKS. 
Mein Aufgabenbereich liegt also im Ko-
ordinieren und Leiten von verschiedenen 
Aufgaben, die im Tourismus- und Veranstal-
tungswesen anfallen. Bei etwaigen Fragen 
rund um das Doppeljubiläum kann ich unter 
kultur@tks-luebben.de erreicht werden.
Was haben Sie sich vorgenommen für 
das Doppeljubiläum?
Das größte Anliegen für mich ist es, sowohl 
den Lübbener*innen, als auch Tourist*innen 
zwei schöne Festjahre zu bescheren. Dabei 
wünsche ich mir, dass unsere tollen High-
light-Veranstaltungen und Aktionen – in die 
viele Akteure ihr Herzblut reinstecken – ei-
nen Mehrwert für die Menschen haben, um 
dem stressigen Alltag zu entfliehen und das 

Miteinander zu genießen und 
zu feiern! Das Konzept zum 
Doppeljubiläum wurde bereits 
bei einem Bürgerdialog im Mai 
vorgestellt. Falls Sie das Kon-
zept noch nicht kennen, finden 
Sie dieses auf der Website 
der Stadt. Für mich und das 
Team heißt es jetzt, alle Fä-
den zusammenzuhalten und 
die Aktivitäten zu bündeln. Bei 
der Organisation ist es mir be-
sonders wichtig, mit den Men-

schen im stetigen Austausch zu sein, um 
ihre Anregungen im bestmöglichen Fall 
einfließen zu lassen.
Wie wollen Sie die Bürgerschaft einbeziehen?
Wir stecken bereits mitten in den Vorberei-
tungen für ein umfangreiches Fest – die 
einzelnen Programmpunkte werden in der 
nächsten Zeit veröffentlicht. Wir wollen 
aber schon im Vorfeld die Bürger*innen 
abholen und Vorfreude auf unsere kleinen 
und großen Doppeljubiläums-Highlights 
wecken. Sicherlich haben die Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt schöne Anregun-
gen für unser Doppeljubiläum. Daher rufe 
ich alle dazu auf: Lassen Sie uns an Ihren 
Ideen teilhaben. Nutzen Sie den untenste-
henden Vordruck und schicken Sie diesen 

per Post an die TKS. Der Fragebogen ist 
auch bei vielen Anlaufstellen erhältlich und 
kann dort ausgefüllt und in eine dafür vor-
gesehene Box eingeworfen werden. Danke 
schon jetzt für Ihre Anregungen.

NEUER PROJEKTMANAGER FÜR DAS DOPPELJUBILÄUM
Drei Fragen an Timo Koll

 Foto: ©privat

ANLAUFSTELLEN
… für Ihre Ideen zum Doppeljubiläum
Wichtig: Bitte beachten Sie die Öff-
nungszeiten der Einrichtungen.
• TKS Lübben (Spreewald) GmbH
• Ernst-von-Houwald-Damm 15
• Stadt Lübben (Spreewald)
• Poststraße 5
• Lutchen Alpaka
• Radensdorfer Hauptstraße 24
• Eis Tanke
• Schauna 9
• Romantik Landhaus & Pension 

Klaps Liebling
• Neuendorfer Dorfstraße 4
• Hotel & Restaurant Lindengarten
• Treppendorfer Dorfstraße 15
• Autohaus Liebsch
• Frankfurter Straße 82
• Schule am Neuhaus – Allgemeine 

Förderschule
• Cottbusser Straße 45
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6. LÜBBENER KINDERSOMMER
Spannendes, Begeisterndes, Überraschendes und Inspirierendes

Vom 15. Juli bis 30. August wartet der 
Lübbener Kindersommer von Montag bis 
Freitag nun schon zum sechsten Mal mit 
vielen großartigen Mitmach-, Spiel-, Spaß- 
und Aktivangeboten für Ferienkinder und 
Familien auf.
Bei der Spürnasenkahnfahrt lernt man 
vieles über die Tier- und Pflanzenwelt des 
Spreewaldes. Kreative Besucher probieren 
sich beim Ostereierverzieren, Töpfern oder 
Kindertanz-Workshop. Beim Singen und 
Basteln im Paul-Gerhardt-Zentrum erfährt 
man nebenbei viele inspirierende Fakten 
über den bekannten Kirchenliederdichter 
und in der Stadtbibliothek entstehen aus al-
ten Buchseiten niedliche Bücherigel. Oder 
man erforscht die erstaunliche Vielfalt des 
Waldes in der Waldschule in Börnichen. 
Gemeinsam mit Eichhörnchen Elli tauchen 
hier alle kleinen und großen Entdecker in 
die geheimnisvolle Waldatmosphäre ein. 
Sagenhaften Geschichten lauschen kann 
man bei der Gute-Nacht-Geschichten-
Kahnfahrt. Entdecker gehen auf Schatz-
suche im Museum oder erkunden auf un-
gewöhnliche Weise die Geheimnisse einer 
Kirche. Während der Familienstadtführung 
geht es auf eine Zeitreise durch die 874 
Jahre alte Stadt und bei der Radtour von 
Schloss zu Schloss „erfährt“ man wort-
wörtlich Spannendes und Erstaunliches 
aus der Historie der Spreewaldstadt. Au-
ßerdem kann man Liedern lauschen beim 
Musik-Theater aus dem Koffer, einen Film 
gucken beim Familien-Kinonachmittag 
oder alte Technik bestaunen bei einem Be-
such im Feuerwehrmuseum - beim Lübbe-
ner Kindersommer ist garantiert für jeden 
etwas dabei.
„Wir freuen uns riesig, dass es gelungen 
ist, den 6. Lübbener Kindersommer so um-
fangreich und vielfältig wie nie zuvor zu 
gestalten“, sagt Marit Dietrich, Geschäfts-
führerin der Tourismus, Kultur und Stadt-
marketing Lübben (Spreewald) GmbH 
(TKS) und bedankt sich bei allen teilneh-
menden Akteuren und Unterstützern. 
„Nicht nur unsere Gäste werden vom An-
gebot begeistert sein, auch unseren Lüb-
bener und Dahme-Spreewälder Kindern 
können wir mit dem Kindersommer eine 
attraktive Feriengestaltung bieten.“, so  
Marit Dietrich.
Neu sind in diesem Jahr die Aktionstage. 
Die Gartenprofis der BHG Lübben laden ein 
zum Blumentopf-Gestalten und Bepflan-
zen und der Kommunale Abfallentsor-
gungsverband zeigt, wie man aus Abfall 
tolle Sachen basteln kann.
Höhepunkt des Kindersommers sind wie-
der die wunderbaren Rumpelstiltage am 

26. und 27. August. Jeweils von 16:30 
– 17:30 Uhr wartet am Pavillon auf der 
Schlosswiese, ein ganz besonderes Pro-
gramm auf die ganze Familie. Die Musik 
von RUMPELSTIL ist überall zu Hause, wo 
Erwachsene und Kinder zusammenkom-
men, also miteinander bummeln, schum-
meln, Kekse klauen, sich im Auto stauen, 
Karten spielen, um die Wette schielen, 
Fragen fragen, sich wieder vertragen und 
gute Musik erleben wollen. Dieses Zusam-
menspiel von Groß und Klein ist den vier 
Musikern wichtig. Kinder können über Er-
wachsene staunen und Erwachsene wun-
dern sich über ihre Kinder. Das, was im 
Alltag so oft verloren geht. Sie sind Band 
und Musiktheater gleichermaßen und be-
geistern mit eigenen Songs und ganz viel 
Mitmachspaß. Musikalisch crossover und 
inhaltlich anspruchsvoll ist RUMPELSTIL 
mit frechen und wunderbaren Liedern ein 
besonderes Familienkonzerterlebnis. Auf 
der Lübbener Schlosswiese spielen Max, 
Blanche, Peter und Brumme mit dem Rie-
senkuscheltier Mambuso zwei Program-
me zum Mitsingen und Mitklatschen. Der 
Eintritt für die Rumpelstiltage ist frei. Das 
Mitbringen von Decken und Sitzmöglich-
keiten ist erwünscht.
Einzelne Projekte des diesjährigen Lübbe-
ner Kindersommers werden möglich, dank 
der Förderung durch den Landkreis Dah-
me-Spreewald. Das komplette Programm 
des Lübbener Kindersommers gibt es auf 
www.luebben.de/tourismus zum Nachle-
sen.

PROGRAMM
15.07. – 30.08.2024
AKTIONSTAGE
19.7. I 9:30 - 11:30 Uhr I BHG Lübben
Aktionstag „Blumentopf“
23. & 30.7. I 10:00, 10:30, 11:00, 11:30 
Uhr I Spreewald-Service Lübben
Aktionstag „Nachhaltig basteln“ mit 
dem Kommunalen Abfallentsorgungs-
verband Niederlausitz KAEV

MONTAG
9:00 - 10:00 Uhr | Spreewald-Service 
Lübben
Spürnasen im Einsatz – Entdeckertour 
für Kids
9:30 – 11:00 Uhr | Spreewald-Service 
Lübben
Spürnasen im Einsatz – Entdeckerk-
ahnfahrt für Kids
10:00 – 12:00 Uhr | Stadtbibliothek Lüb-
ben
Bücher-Igel basteln
15:00 – 15:45 Uhr | Galerie des Spree-

wald-Service Lübben
Theater aus dem Koffer – Mitmach-
Musik-Theater

DIENSTAG
16./23./30.07./06.08. | 10:30 - 11:30 Uhr 
| Gurken Paule
Familien-Stadtführung
23.07./06./20.08. I 14:00 - 15:00 Uhr | 
Museum Schloss Lübben
Radtour „Von Schloss zu Schloss“
16./23./30.07./06./13./20./27.08. |
15:00 - 16:00 Uhr | Paul-Gerhardt-
Zentrum
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ - 
Paul Gerhardt für Kinder

MITTWOCH
10:00 – 12:00 Uhr | Galerie des Spree-
wald-Service Lübben
Ostereier verzieren
15:00 – 17:00 Uhr | Feuerwehrmuseum, 
Brauhausgasse 4
Ausstellung im Feuerwehrmuseum
19:00 – 20:15 Uhr | Hafen Strandcafé
Gute-Nacht-Geschichten-Kahnfahrt 
„Frieda sucht das Irrlicht“

DONNERSTAG
10:00, 10:30, 11:00, 11:30 Uhr | Muse-
um Schloss Lübben
Schatzsuche im Schloss
10:00–12:00 Uhr | Spreewaldtöpferei 
Sander
Töpfern in der Spreewaldtöpferei
15:00–16:00 Uhr | Tanzstudio Bailamos
Kreativer Kindertanz

FREITAG
10:00 – 12:30 Uhr | Waldschule zum 
Specht
Walderlebnisse mit Elli - Zauber der Na-
tur erleben
10:30 – 11:30 Uhr | Treffpunkt: Paul-
Gerhardt-Denkmal am Markt
Kirchenraum mit Kinderaugen entde-
cken
15:00 Uhr | Spreewald-Lichtspiele und 
Li-Li Kino
Kinder- und Familien-Kinonachmittag

HÖHEPUNKT
RUMPELSTILTAGE am 26. und 27. Au-
gust
26.08. „Mambuso will heut gar nichts“
27.08. „In der Badewanne sitzt ein Prinz“

INFORMATIONEN
WEB luebben.de/tourismus
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VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
02.08. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

Vor allem in den Sommermonaten kommt es zu Engpässen bei 
den Blutkonserven. Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der 
volljährig und gesund ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die 
Blutspende im DRK-Zentrum Lübben, Ostergrund 20.
WEITERE TERMINE
21.08. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

RENTENSPRECHSTUNDE
jeden 2. Dienstag | 13:00 — 14:00 Uhr

Seit über 30 Jahren bietet Frau Schiela die 
Rentnersprechstunde in Lübben an. Die 
Sprechstunde/ Rentenberatung findet in 
einem Raum des Mehrgenerationshauses 
des ASB, Gartengasse 14 in 15907 Lübben 

(Spreewald), statt. Die Sprechstunde fin-
det jeden 2. Dienstag im Monat von 13:00 
Uhr bis 14:00 Uhr statt. Um Anmeldung 
wird gebeten.

ANMELDUNG
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
ZEIT Mo - Fr | 17:00 -19:00 Uhr
TELEFON 03546 3509

JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Nachfolgend finden sich spezielle Ange-
bote, Projekte, Schließzeiten des Jugend-
aktionsteams der Caritas für den Zeitraum 
vom 12.07. bis zum 09.08.:

ACHTET BITTE AUF DIE ANMELDE-
FRISTEN BEI DEN AUSFLÜGEN!!!!
Fr. 12.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Fr. 12.07. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot - Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)
Mo. 15.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Di. 16.07. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs
Di. 16.07. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Letzter Teens-Tag vor den Sommerferien 
mit Anja – für alle Kids der 5. und 6. Klas-
se.
Mi. 17.07. | 13:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)

SOMMERFERIEN
Do. 18.07. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Do. 18.07.
Erlebnistag für Jungs in Klein Leuthen
Zwei Teammitglieder unterstützen mit 

zwei Workshops den Jungstag der Kolle-
gInnen aus Lieberose / Oberspreewald
Fr. 19.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Fr. 19.07. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel – Offenes Sportan-
gebot
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturn-
schuhe nicht vergessen)

SOMMERFERIEN 1. WOCHE
22.07. – 27.07.
Jugendferienfahrt nach Hamburg (genaue 
Informationen unter 03546 / 181980 (Ko-
ordinationsbüro Christian Hähnlein) oder 
bei Jörn)
Mo. 22.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se
Di. 23.07. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs; „die insel“ bleibt geschlossen
Mi. 24.07. | Ausflug ins Freibad Luckau 
| für alle ab 7. Klasse, (Grundvoraus-
setzung ist mind. Schwimmstufe „See-
pferdchen“); Treffpunkt 12:00 Uhr auf der 
„insel“; Begrenzte Teilnehmerplätze, Vor-
anmeldungen bis Montag, den 22.07.2024 
bei Dana oder Ulli
Do. 25.07. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Fr. 26.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Fr. 26.07. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-

halle Am Hirsewinkel – Offenes Sportan-
gebot
Hallenfußball (ab 14 Jahre) (Hallenturn-
schuhe nicht vergessen)

SOMMERFERIEN 2. WOCHE
Mo. 29.07. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Di. 30.07. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs; „die insel“ bleibt geschlossen
Mi. 31.07.
Ausflug ins interaktive „Deutsche Spiona-
ge Museum“ in Berlin; für alle ab 14 Jahre, 
Treffpunkt 11:45 Uhr am Lübbener Bahn-
hof, Begrenzte Teilnehmerplätze, Voran-
meldungen bis Montag, den 15.07.2024 
bei Dana oder Anja; „die insel“ bleibt ge-
schlossen
Mi. 31.07. – Fr. 02.08.
48h Aktion im Radensdorfer Jugendclub 
unterstützt und begleitet von Ulli (Mobile 
Jugendarbeit)
Do. 01.08. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Fr. 02.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)

SOMMERFERIEN 3. WOCHE
Mo. 05.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klasse)
Di. 06.08.
Ausflug in Kletterwald | für alle ab 7. Klas-
se, Treffpunkt 14: 00 Uhr am Kletterwald 
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Lübben; Teilnehmerbeitrag: 5,- €, Voran-
meldungen bis Montag, den 05.08.2024 
bei Ulli; „die insel“ bleibt geschlossen
Mi. 07.08. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Do. 08.08. | 15:00 Uhr – 0:00 Uhr | „die 
insel“
Open End -Tag (für alle ab der 7. Klasse) 
mit Spiel – Spaß und Essen (alle unter 18 
Jahre benötigen einen Muttizettel, den ihr 
bei Dana oder Ulli bekommt)
Fr. 09.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Fr. 09.08. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot, Hallenfußball (ab 14 
Jahre) (Hallenturnschuhe nicht vergessen)

SOMMERFERIEN 4. WOCHE
Mo. 12.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Di. 13.08. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs; „die insel“ bleibt geschlossen
Mi. 14.08. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klasse)
Mi. 14.08.
Ausflug in die Boulderhalle (Kletterhalle) 
Wildau | für alle ab 7. Klasse, Treffpunkt 
14:15 Uhr am Lübbener Bahnhof; Teilneh-
merbeitrag: 3,50 € (für Schuhausleihe); 
Begrenzte Teilnehmerplätze, Voranmel-
dungen bis Montag, den 12.08.2024 bei 
Ulli oder Anja
Do. 15.08. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se) mit Kochaktion ab 16:00 Uhr
Fr. 16.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klasse)

Fr. 16.08. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot, Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)

SOMMERFERIEN 5. WOCHE
Mo. 19.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Mo. 19.08.
Ausflug zur GoKartBahn Waldow | (genaue 
Informationen unter 03546 / 181980 (Ko-
ordinationsbüro Christian Hähnlein) oder 
bei Jörn)
Di. 20.08. | ab 15:00 Uhr
MobiTag – Jugend(sozial)arbeiter:innen 
sind ansprechBAR im Stadtgebiet unter-
wegs; „die insel“ bleibt geschlossen
Mi. 21.08. | „die insel“
Kooperationsprojekt mit der Musikschule 
Fröhlich (genaue Informationen folgen)
Der Offene Treffpunkt „die insel“ bleibt ge-
schlossen.
Do. 22.08.
Ausflug zum Motorsport – Fun – Park Lö-
schen mit GoKart, Bungee-Trampolin, Bull-
Riding, Paintball, usw. für alle ab 7. Klasse, 
Treffpunkt voraussichtlich 11:00 Uhr auf 
der „insel“; Teilnehmerbeitrag: 10,- €, Be-
grenzte Teilnehmerplätze, Voranmeldun-
gen bis Freitag, den 09.08.2024 bei Dana 
oder Ulli
Do. 22.08. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klasse)
Fr. 23.08.
Ausflug ins Plastinarium | (genaue Infor-
mationen unter 03546 / 181980 (Koordi-
nationsbüro Christian Hähnlein) oder bei 
Jörn)
Fr. 23.08. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt (für alle ab der 7. Klas-
se)
Fr. 23.08. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot, Hallenfußball (ab 
14 Jahre) (Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)

SOMMERFERIEN 6. WOCHE
26.08.2024 – 31.08.2024
„Wasserwoche“ in Kooperation mit dem 
Stadtjugendring KW für alle ab der 7. Klas-
se; mit einem Tag Paddeln und Grillen in 
Lübben (8 Plätze), ein Tag Stand-up-Padd-
ling und Wasserski in Senzig (8 Plätze) und 
ein 2tägiger Angelausflug (4 Plätze); (ge-
naue Informationen folgen)
Vom Cluballtag der „insel“ ausgehend 
werden aber auch mit den Jugendlichen 
spontan Aktionen auf Wunsch umgesetzt. 
Daher sind nicht alle Angebote terminier-
bar. Natürlich sind wir offen für die Wün-
sche und Anliegen junger Menschen. Ihr 
habt Bock auf Kicker-, Tischtennis- oder 
Fußballturnier, Kochen, Spieleaktionen, 
Ausflüge oder was auch immer Ihr an Ide-
en habt? Dann kommt auf uns zu und wir 
planen gemeinsam.
Termine sind auch nach Vereinbarung au-
ßerhalb der Öffnungszeiten möglich. Alle 
Angebote sind wetterabhängig. Änderun-
gen im Programm sind möglich.
Achtet bitte auf kurzfristige Aushänge und 
Informationen auf unseren Social-Media-
Kanälen.
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis 
Dahme-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend 
und Familie, durch die Stadt Lübben und 
der Caritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 
Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de

VEREIN „MUSIKULTUR“
Fete de la Musique – zum siebenten Mal in Lübben

Das weltweite Festival wird an fast 150 Or-
ten in Deutschland gefeiert. In der ganzen 
Welt nehmen jedes Jahr über 1000 Städte 
teil und der Termin ist immer der Gleiche, 
der 21. Juni. Lübben und seine Künstler 
verbindet die Freude am Musizieren und 
das verbindet auch die Menschen.
„MusiKultur für Uns“ - das konnte man in 
der ältesten Gaststätte „Goldener Löwe“ 
am Freitag, 21. Juni in Lübben erleben. 
Unter der Leitung von Sylvia Hoffmann 
(Musikschule) und unterstützt vom Verein 
„Musikultur“ warteten trotz anfänglichen 
Regens viele Gäste. Der stetige Wechsel 

von Menschen füllte den Rosengarten 
der Gaststätte und hielt neben dem Es-
sen auch einen Musikschmaus bereit. 
Nicht nur die Gäste, sondern auch die 
Solistinnen und Solisten und des Chors 
„SongArt“ der Kreismusikschule Dahme –  
Spreewald freuten sich auf ihren Auftritt. 
Der Abend startete mit Gesang und dem 
Wieckenberx – Trio. Mit dabei waren 
auch die Akkordeon-Gruppe der Musik-
schule Fröhlich unter der Leitung von 
Max Rinka, das Streicher-Duo der Familie 
Kuhtz, die Solisten Dr. Christian Wülbeck, 
Dr. Dietmar Schröder sowie der Lieder-

macher Reinhard Mey, alias Christian 
Lehmann, die ein attraktives Programm 
für jeden Geschmack boten und eben die 
Freude an der Musik für den der Tag zur 
Sommersonnenwende steht. In abwech-
selnden Konstellationen erfreuten sie die 
Besucher.
Familie Schubert als Gaststätteninhaber 
unterstützte die Auftretenden und bereite-
te den Gästen einen schönen Abend.
Für den Verein

Hans-Werner Schmidt
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FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Ein Verein zur Förderung des Miteinanders

Am vergangenen Wochenende versam-
melte sich der Freundeskreis für Lübben 
zu einem gemeinsamen Fest in Lenigks-
berg. Unter blauem Himmel und strahlen-
der Sonne wurde die Gemeinschaft in fröh-
licher Atmosphäre gefeiert, begleitet von 
einer musikalischen Darbietung.
Die Niewitzer Blasmusikanten eröffneten 
das Fest mit einem mitreißenden Reper-
toire aus traditioneller Blasmusik, dass die 
Gäste sofort in Feierstimmung versetzte. 
Die Klänge der Blasinstrumente füllten die 
Luft und luden zum Tanzen und Mitsingen 
ein. Anschließend trat der Männerchor auf, 
der mit seiner kraftvollen Stimme und har-
monischen Gesängen das Publikum be-
geisterte. 
Des Weiteren bot der Auftritt des Chors 
rund um Sylvia Hoffmann eine gute Gele-
genheit den Klängen des Chors „SongART“ 
zu lauschen. Mit den beeindruckenden 
Stimmen und ihrem charismatischen Auf-

treten brachte der Chor eine Vielfalt von 
musikalischen Genres auf die Bühne, von 
klassischen Stücken bis hin zu modernen 
Interpretationen. Die Auftritte der regiona-
len Musiker sorgte für heitere Stimmung. 
„Es war ein wunderbarer Tag voller Musik 
und guter Gesellschaft“, schwärmte ein 
Mitglied des Freundeskreises.
Das Fest des Freundeskreises in Lenigks-
berg war nicht nur eine Gelegenheit zum 
Feiern, sondern auch eine Möglichkeit für 
die Gemeinschaft, sich näher kennenzu-
lernen und Erinnerungen zu schaffen, die 
noch lange nachhallen werden. Mit einem 
herzlichen Dank an die Niewitzer Blasmu-
sikanten, den Männerchor und den Chor 
„SongART“ endete das Fest in Lenigks-
berg. (Stefan Tarnow)

FREUNDESKREIS IN DÜRRENHOFE
Zu seinem alljährlichen Spargelessen ist 
der Freundeskreis am 15.06. nach Dür-

renhofe zur Familie Richter aufgebrochen. 
Eine traditionelle Veranstaltung zu der die 
Ehepartner mit eingeladen sind. In gemüt-
licher Runde wurden Neuigkeiten ausge-
tauscht und Resümees gezogen. Die Mit-
glieder wurden von Ulrich Haase begrüßt 
und er unterrichtete uns über den Stand 
der Aktivitäten. Christine Goertz hatte wie-
der für die Liuba- Grundschule das Mario-
nettentheater organisiert. Die leuchtenden 
Kinderaugen waren der Dank für unsere 
Bemühungen. 
Der Kassenwart informierte uns, dass wei-
tere Spenden für die Spreewälderin einge-
gangen sind und auch das fertig gemalte 
Schleusenhäuschen konnte per Bild be-
trachtet werden. Im Weiteren wurden die 
Planungen für die nächsten Mitgliederver-
sammlungen besprochen. Uns steht ein 
abwechslungsreiches Programm bevor, an 
den Sie auch teilnehmen könnten. 
(Hans-Werner Schmidt)

TFA-TEAM LÜBBEN
Schlossinsellauf und FireFit-Europameisterschaft

Am 16. Juni nahm das TFA Team Lübben 
am Schlossinsellauf in der neuen Kate-
gorie „Run&Bike“ teil und erzielte beein-
druckende Erfolge. In dieser innovativen 
Disziplin wechseln sich ein Läufer und ein 
Radfahrer beliebig oft auf der 21,6 km lan-
gen Strecke ab, was besondere Teamkoor-
dination und Ausdauer erfordert.
Insgesamt traten 11 Teams in dieser Ka-
tegorie an. André Rost und Florian Wap-
sas sicherten sich mit einer hervorragen-
den Zeit von 1:39 Stunden den dritten 
Platz. Das Duo Svenja Passek und Robert 
Schulz erzielte eine respektable Zeit von 
1:50 Stunden, während Carlo Burtchen 
und Phillip Mooser mit 1:56 Stunden das 
Rennen erfolgreich abschlossen. (Robert 
Schulz)

FIREFIT-EUROPAMEISTERSCHAFT
Das TFA Team Lübben zog es in der letz-
ten Juniwoche in die wunderschöne pol-
nische Stadt Torun um an der dortigen 
FireFit-Europameisterschaft teilzuneh-
men. Insgesamt über 300 Feuerwehrfrau-
en und –männer nutzten dieses Ambien-
te, um sich sportlich, bei brütender Hitze, 
zu messen. Der, aus Kanada stammende 
Wettkampf wird in kompletter Feuerwehr-
schutzbekleidung mit angeschlossenem 
Atemschutzgerät ausgetragen. Die Lüb-
bener Michael Hänel, Andre Rost, Oliver 
Nopper, Phillip und Hagen Mooser starte-
ten in verschiedenen Altersklassen. In der 
Einzel-Kategorie M 30 wurde Oliver Nop-

per 51. und Michael Hänel 91.. Andre Rost 
wurde in der Kategorie M 45 20. Und Ha-
gen Mooser in der M 55-Wertung 7.. 100 
Tandemteams stellten sich schließlich 
dem Parcours. Die Paarung O. Nopper/ 
Nils Paul (Bayern) wurden 21. und M. Hä-
nel/ P. Mooser wurden 75. in der offenen 
Wertung. In der Rubrik Tandems über 40 

(beide Starter müssen über 40 Jahre alt 
sein) belegten Hagen Mooser und Andre 
Rost Platz 14. Bei den Staffelläufen konnte 
sich das Team Lübben für die EM-Finalläu-
fe der besten 8 qualifizieren. Dort schieden 
sie im ersten Lauf gegen den späteren Eu-
ropameister aus Polen aus. (pm)

 Foto: ©TFA Team Lübben
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SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Medaillen für Lübbener Schützen

Anfang Juni erreichten zwei Schützinnen 
der Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
e. V. ausgezeichnete Leistungen. Bei den 
Landesmeisterschaften in Frankfurt/Oder 
erzielte Svenja Graßmann Rang eins. In 
der Disziplin KK-Gewehr 50 Meter frei-
stehend holte sie in der Juniorenklasse 
mit 265 Ringen den Landesmeistertitel. 
Zugleich schoss Svenja Graßmann trotz 
des schwierigen Wetters einen neuen Lan-
desrekord in ihrer Altersklasse. Zudem 
holte Teamkollegin Sophia Lindow die Sil-

bermedaille. Mit 249 Treffer erreichte sie 
Platz zwei. Lucas-Leon Timm erreichte in 
derselben Disziplin mitsamt 240 Ringen 
Platz vier.
Bei diesjährigen Landesmeisterschaften 
glänzten die Sportschützen der Schützen-
gilde zu Lübben 1425/1990 e. V. auch Mitte 
Juni zusätzlich. 
Im KK-Liegendkampf der Jugend siegte 
Felix Paul Peter mit 590,5 Ringen für die 
Lübbener Gilde. Zudem erreichte Teamkol-
lege Lucas-Leon Timm Rang drei mitsamt 

589,0 Treffern. Landesmeisterin wurde au-
ßerdem Nadine Graßmann-Jeschke. Die 
Sportschützin erzielte in der Disziplin KK-
Sportgewehr 3x20 bei den Damen II mit 
535 Ringen den vordersten Podestplatz. In 
derselben Disziplin erreichte Sylvia Alt bei 
den Damen III mitsamt 516 Treffern den 
dritten Platz. Svenja Graßmann sicherte 
sich in der Juniorinnenklasse den Titel im 
KK-Sportgewehr 3x20 mitsamt 541 Tref-
fern. 
(Wilhelm Tarnow)

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
Die Sommerferien nahen

Die letzten Wochen waren reich gefüllt 
mit musikalischen Ereignissen, an denen 
der Förderverein mitgestaltete und auch 
selbst organisierte und durchführte.
Zu den Veranstaltungen der Kreismusik-
schule Dahme-Spreewald „Musikschulen 
öffneten Kirchen“ am 30. Juni in der Paul-
Gerhardt-Kirche und „Musizierstunde im 
Grünen“ am 1. Juli im Garten des Neuhaus 
Lübben boten wir ein Kuchenbuffet, bzw. 
einen Grill-Imbiss.
Am 7. Juli fand das nunmehr dritte Kon-
zert des Jahres „Musikschüler treffen 
Musikprofis“ im Wappensaal statt, und 

die Mischung aus Spiel der Musikschüler, 
pianistisches Können des Profis und Kam-
mermusik weiterer Profis stieß wieder auf 
großes Interesse und Begeisterung.

SCHULJAHRESABSCHLUSSKONZERT
Nun geht es mit großen Schritten auf 
das Schuljahresabschlusskonzert am 
14. Juni um 16:00 Uhr im Innenhof des 
Paul-Gerhardt-Gymnasiums zu. Neben 
der Bereitstellung von Getränken werden 
wir alle Schüler ehren, die in diesem eine 
Prüfung an der Kreismusikschule Dahme-
Spreewald abgelegt haben, und natürlich 

werden die drei zum Bundeswettbewerb 
„Jugend musiziert“ delegierten Schüler 
nochmals eine besondere Ehrung durch 
uns als Förderverein erhalten. Möge die 
Sonne über der Veranstaltung scheinen.
In das nächste Musikschuljahr schauen 
wir natürlich auch schon. Natürlich wer-
den die Musizierstunden und Proben eben-
so weiter unterstützt werden, wie der Plan 
eines neuerlichen Workshops in Vorberei-
tung auf „Sound City 2025 in Ludwigsfel-
de“. Bleiben Sie weiterhin gespannt.

Gisela Damaschke
Förderverein Lübbener Musikschüler e. V.

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
Veranstaltungsplan im Juli und August

17.07. | 13:30 Uhr | Marktplatz
Radtour nach Petkamsberg
Neue Abfahrtszeit, Anmeldung bitte bei 
Karin Schreiber; Tel. 0172 2837620; 03546 
1797905; E-Mail: malieka.13@gmx.de

07.08. | 10:00 Uhr | ASB Gartengasse
3. Sommerfest des Seniorenbeirates
Auftritt des Polizeitheaters (Darstellung 
von Betrugsversuchen) ab 14:00 Uhr. Un-
kostenbeitrag 8,- €, dafür gibt es Imbiss 
und alkoholfreie Getränke, Anmeldungen 
bitte bei Peter Paulsen 03546 7645 und 
0160 859 7503

14.08. | 13:30 Uhr | Marktplatz
Radtour an den Briesener See
Neue Abfahrtszeit

04.09. | 16:00 Uhr | Bowlino, Weinbergstr.
Bowling

VORSCHAU
12.12. | Gasthaus zum Oberspreewald
Weihnachtsfeier

WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN
Mo, Mi, Fr | 08:30 Uhr | Kletterwald Hart-
mannsdorfer Str.
Nordic-Walking

Di | 10:00 Uhr | Kleiststube, 
Heinrich-von-Kleiststr. 17
Hockergymnastik

Do | 15:00 Uhr | Kleiststube, 
Heinrich-von-Kleiststr. 17
Spielenachmittag

Fr | 14:00 Uhr | ASB Lübben, 
Gartengasse 12
Spielenachmittag

HINWEIS
den 2. Dienstag im Monat veranstaltet das 
Tanzstudio„Beilamos“ ein Tanz-Cafe in der 
Gubener Str. (Hof hinter SKL Küchenstu-
dio), Lübben
Bleiben Sie weiterhin gesund.

Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

ANSCHRIFT
Heinrich-von-Kleist-Str. 17,, 15907 Lübben

ANSPRECHPARTNER
Peter Paulsen 
03546 7645 & 0160 8597503
Edith Redlich 03546 3239
Marlies Ober 03546 8176
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K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
August 2024

HAUSÜBERGREIFENDE VERANSTAL-
TUNGEN
Do 08.08. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala für 
geladene Gäste mit Josi
Di 13.08. | 09:30 Uhr | Kahnfahrt Wohnbe-
reiche 3 und 4
Di 20.08. | 09:30 Uhr | Kahnfahrt Wohnbe-
reiche 7 und 8
Mo 26.08. | 09:30 Uhr | Chorstunde mit An-
nett
Di 27.08. | 09:30 Uhr | Kahnfahrten Wohn-
bereiche 5 und 6

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerun-
den
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen / Musik hören
Fr 02.08. | 10:00 Uhr | Snoezelenrunde
Fr 09.08. |15:00 Uhr | Kaffee trinken auf der 
Terrasse
Fr 16.08. | 10:00 Uhr | Eis essen
Fr 23.08. | 10:00 Uhr | Plauderrunde

Haus 1 - Wohnbereich 2
Fr 02.08. | 15:30 Uhr | Filmvorführung
Fr 09.08. | 10:00 Uhr | Tag der Sinne (Hö-
ren)
Fr 16.08. | 10:00 Uhr | Spielrunde Glücks-
rad
Fr 23.08. | 15:30 Uhr | Grillnachmittag
Fr 30.08. | 10:00 Uhr | Herbstbastelei

HAUS 1 - WOHNBEREICH 3
jeden Mo | 10:00 Uhr | Einkaufstraining / 
Spaziergänge
jeden Mi | 10:00 Uhr | Spielerunde / Ge-
dächtnistraining

jeden Do | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singerunde
Di 06.08. | 15:30 Uhr | Cocktails selber zu-
bereiten
Di 13.08. | 10:00 Uhr | Obsttag
Di 20.08. | 10:00 Uhr | Lebenselixier „Leinöl“ 
mit Verkostung
Di 27.08. | 10:00 Uhr | Gartenkräuter mit 
Verkostung

HAUS 1 - WOHNBEREICH 4
jeden Mo | 10:00 Uhr | Wäsche legen / Ma-
len mit Musik
jeden Di | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Training am Ergome-
ter
jeden Do | 10:00 Uhr | Gymnastikrunde
jeden Fr | 10:00 Uhr | Wäsche legen / Mär-
chenrunde
Mi 07.08. | 10:00 Uhr | Rätselrunde
Mi 14.08. | 10:00 Uhr | lustige Geschichten 
vorlesen
Mi 21.08. | 10:00 Uhr | Wellnesstag
Mi 28.08. | 10:00 Uhr | Spielerunde

HAUS 2 - WOHNBEREICH 5/6
jeden 1. & 3. Mo | VM/NM | Einkaufstrai-
ning
jeden Di | VM/NM | Wäsche legen
jeden 2. & 4. Di | 09:30 Uhr | Salate zuberei-
ten oder Kuchen backen
jeden Mi | 09:30 Uhr | musikalische Bewe-
gungsrunde
jeden Do | 09:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Do | 15:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Fr | 09:30 Uhr | Sturzprävention
jeden Sa & So | Familienzeit / Einzelange-

bote nach Wunsch
Mo 05.08.-09.08. | 09:30 Uhr | Instrumen-
talwoche
Mo 12.08.-16.08. | 09:30 Uhr | Gesangswo-
che
Mo 19.08. | 09:30 Uhr | Rund ums Eis 
Runde 1
Mi 21.08. | 09:30 Uhr | Rund ums Eis 
Runde 2
Fr 23.08. | 09:30 Uhr | Rund ums Eis 
Runde 3

HAUS 3 - WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Mi | 10:00 Uhr | Sturzprävention mit 
Musik
jeden Do | 10:00 Uhr | Musikalisches Be-
schäftigungsangebot
jeden Fr | 10:00 Uhr | Bewegungsrunde
Do 01.08. | 10:00 Uhr | Apfel-Tag

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mi | 09:30 Uhr | Hauswirtschaftsrun-
de
jeden Fr | 09:30 Uhr | Backen/Kochen
Mo 05.08. | 09:30 Uhr | Musik-Tanz-Bewe-
gung
Mo 12.08. | 09:30 Uhr | Besuch des Teiches
Mo 19.08. | 09:30 Uhr | Spaziergänge
Mo 26.08. | 09:30 Uhr | Chorstunde haus-
übergreifend

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - 
Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten statt. Da unsere Pfarrkirche seit 
Pfingsten bis voraussichtlich Oktober re-
noviert wird, feiern wir die Gottesdienste 
im Gemeindesaal auf dem Pfarrgelände 
hinter der Kirche.

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08:30 Uhr | Gottesdienst
Mi | Lübben | 08:30 Uhr | Rosenkranzgebet, 
anschl. Heilige Messe
Fr | Lübben | 18:30 Uhr | Anbetung
Fr | 19:00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17:00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch, Straupitz | 08:30 Uhr | Got-
tesdienst
So | Lübben | 10:00 Uhr | Heilige Messe

SONSTIGES
Fr 12.7. | Lübben | 15.00 Uhr | Gottesdienst 
zum Paulinus-Fest
So 14.7. | Lübben | 10.00 Uhr | Heilige Mes-
se mit Kinderkirche
Mi 17.7. | Lübben | 15:00 Uhr | Sommerfest 
der Senioren mit Kaffee und Kuchen und 
Grillen im Pfarrgarten

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de
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PFARRSPRENGEL LÜBBEN-NIEWITZ
12.07.- 09.08.2024

GOTTESDIENSTE
14.07. | So | 7. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30 | mit Abend-
mahl
21.07. | So | 8. Sonntag nach Trinitatis
Dorfkirche Niewitz | 09:00
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
28.07. | So | 9. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
04.08. | So | 10. Sonntag nach Trinitatis
Dorfkirche Niewitz | 09:00
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30
11.08. | So | 11. Sonntag nach Trinitatis
Paul-Gerhardt-Kirche | 10:30

MOMENTMAL
Orgelmusik zum Markttag
Fr | 12:00 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche

WELTLADEN LÜBBEN
Fair&Mehr
Verkauf fairgehandelter Waren und Begeg-
nungsort der Paul-Gerhardt-Kirchenge-
meinde
Öffnungszeiten:
Mi – Fr | 10:00 – 18:00 Uhr
Fr | 12:00 – 14:00 Uhr | „Tischlein deck 
dich“ – mittags tafeln im Weltladen

Sa | 09:00 – 13:00 Uhr | Samstags gibt es 
ein „Faires Frühstück“

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Donnerstags | 17:30 Uhr |Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN
Anmeldungen Lisa Lohrmann, s. u.

CHRISTENLEHRE  
(außer in den Ferien)
Klasse 1 & 2 | Do| 15:00 - 16:30 Uhr
Klasse 3 – 4 | Mi| 15:00 — 16:15 Uhr
Klasse 5 – 6 | Mi| 16:30 — 17:30 Uhr
im Kinder- und Jugendhaus, Gartengasse 7, 
15907 Lübben (Spreewald)
Gemeindepädagogin Ann Sophia Reiß

Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:
KONTAKT
Büro und Pfarrämter finden Sie in der
Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
(Eingang neben dem Eingang zur AOK)
WEB paul-gerhardt-luebben.de

BÜROZEITEN
Di und Do | 13:00 – 17:00 Uhr

PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde):
Pfr. Martin A. Liedtke
TELEFON 03546 7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

IM PFARRAMT 
(Lübben-Land und Niewitz):
Pfn. Annett Weinbrenner
TELEFON 0175/9401235
FAX 03546/220101
MAIL a.weinbrenner@ekbo.de

GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
TELEFON 03546/225509
FAX 03546/220101
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de

Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
TELEFON 0163 4968932
MAIL l.lohrmann@ekbo.de

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man sie 
im Alltag lebendig werden lässt. An den 
meisten Programmpunkten kann man 
sich beteiligen, wenn man möchte. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und 
Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um 
unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt 
keine Kollekte.

In dem Video „Das erwartet Sie in einem 
Königreichssaal“ erfahren Sie, wie die Zu-
sammenkünfte ablaufen. Werfen Sie einen 
Blick hinein und machen Sie sich selbst 
ein Bild.
Dieses Video finden Sie auf der Website 
jw.org > Über Uns.

Mi | 19:00 Uhr
Leben - und Dienst - Zusammenkunft
So | 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag
21.07. | Wer eignet sich, die Menschheit zu 
regieren?
28.07. | Bin ich Gott wichtig?

04.08. | Was für ein Verhältnis habe ich zu 
Gott?
12.07. - 14.07.
Macht die gute Botschaft bekannt!
Kongress der Zeugen Jehovas 2024 – Vel-
ten Havelring 1

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE - GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein.

Gottesdienste finden jeden Sonntag 10:00 
Uhr und jeden Mittwoch um 19:30 Uhr 
statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - 
Gemeinde Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
MAIL nak.spreewald@gmail.com
WEB spreewald.nak-bbrb.de
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DEFINITIV NICHT LANGWEILIG
Praktikumsbericht von Annika Bogula

Hey, ich bin Annika Bogula, Schülerin des 
Oberstufenzentrums Lübben und seit fast 
einem Jahr Praktikantin bei der Stadt Lüb-
ben. Damit geht meine Zeit hier nun dem 
Ende entgegen und ich möchte allen Lese-
rinnen und Lesern nochmal einen Einblick 
in meine Praktikumszeit geben. Jedes 
Praktikum beginnt mit der Entscheidung 
für einen Praktikumsbetrieb. Und genau 
vor dieser Entscheidung stand auch ich 
vor einem bisschen mehr als einem Jahr, 
als es um die Bewerbung für mein Fachab-
itur ging. Meine Entscheidung fiel schluss-
endlich auf die Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota), weil sie mit ihren vielen un-
terschiedlichen Fachbereichen und Sach-
gebieten ein großes Themenfeld abdeckt. 
Außerdem sind die Nähe zu meinem Zu-
hause und die Möglichkeit, einmal in die 
Abläufe meiner Heimatstadt zu schauen 
weitere Gründe, die für die Stadt Lübben 
als Praktikumsplatz gesprochen haben. 
Wie viele junge Leute hatte aber auch ich 
ein vorgefasstes Bild von der Verwaltung, 
wie zum Beispiel, dass die Arbeit langwei-
lig ist und, dass den ganzen Tag nur Kaf-
fee getrunken wird.
Aber das Gegenteil wurde mir bereits am 
ersten Tag bewiesen, denn schon als ich 
am 30.08.2023 hier anfing, wurde ich mit 
guter Laune und einer entspannten Art 
empfangen. Meine Zeit startete im Büro 
Bürgermeister, um genauer zu sein bei 
Wirtschaftsförderung und Presse & So-
cial Media, wo ich auch die meiste Zeit 
verbracht habe. Und hier wurde es defini-
tiv nicht langweilig, denn ich hatte immer 
was zu tun und sehr viele unterschiedliche 
Aufgaben.

MEINE AUFGABEN
Die erste Woche startete gleich mit der 
Aktion „STADT NACHT SPREE“, bei wel-
cher ich im Vorhinein bei der Organisation 
mitgeholfen hatte. Außerdem schrieb ich 
meinen ersten Pressetext über diese Akti-
on. Andere Texte, die ich schrieb, handel-
ten zum Beispiel von den Patentieren der 
Stadt Lübben, dem Steinadler Marlo und 
dem Pinguin Balduin. Ich hatte aber auch 
viele Langzeitaufgaben, wie zum Beispiel 
die Digitalisierung von Wanderwegen, das 
Erstellen von Verteilern in Excel oder das 
Aktualisieren von Satzungen. Besonders 
spannend war es zu Terminen mitgenom-
men zu werden, z. B. zu einem Kennenlern-
termin mit der Handwerkskammer. Schön 
waren auch die Möglichkeiten mal aus 
dem Büro rauszukommen, zum Beispiel 
bei Dienstgängen oder bei Außenterminen 
wie die Eröffnung des Spielplatzes Park-
siedlung. Häufig hatte ich auch Recher-

cheaufgaben, unter anderem nach Schil-
dern mit veralteten Bezeichnungen und 
nach möglichen Unternehmenspreisen. 
Ich konnte auch in große Projekte rein-
schauen, zum Beispiel in die Planung des 
Doppeljubiläums 2025/26. Wobei es span-
nend war, die Entwicklung über einen län-
geren Zeitraum zu verfolgen. Es hat auch 
gezeigt, was für Herausforderungen bei 
einem großen Projekt entstehen können. 
Interessant war auch das Aufbereiten von 
Informationen für den Erhebungsbogen, 
im Rahmen der Reprädikatisierung zum 
staatlich anerkannten Erholungsort. Denn 
ich wusste schon eine ganze Weile, dass 
Lübben staatlich anerkannter Erholungs-
ort ist, aber mir war nie bewusst, was al-
les dahintersteckt. Ein Highlight war auch 
das Erstellen eines Werbevideos zum Va-
lentinstag für den Social-Media-Account 
von JubeLN (Jugend. Bewegt. Lübben.) 
im Rahmen der Ausbildungs-Kampagne 
#lübbenliebtdich.
Um auch einen Einblick in den kaufmänni-
schen Teil der Verwaltung zu bekommen, 
war ich für zwei Monate im Fachbereich I -  
Finanzwesen. Hier war ich im Sachgebiet 
Haushalt und Buchhaltung eingesetzt. 
Auch hier war von Anfang an eine sehr 
angenehme und freundliche Stimmung. 
Zu meinen Aufgaben zählte das Vorerfas-
sen von Rechnungen, das Überprüfen von 
Sachbüchern sowie das Verbuchen von 
internen Leistungsverrechnungen und An-
nahmeanordnungen.

FAZIT
Abschließend kann ich sagen, dass ich 
mit meinem Praktikumsbetrieb definitiv 
die richtige Entscheidung getroffen habe, 
denn ich habe nur gute Erfahrungen mit-
genommen. Während des Praktikums 
habe ich gemerkt, dass mir alle Tätigkei-
ten Spaß gemacht haben, ob es das Re-
cherchieren, das Ordnen, Texte verfassen, 
Rechnungen vorerfassen oder Ähnliches 
war. Besonders bedanken möchte ich 
mich bei meinen Betreuerinnen Frau Bret-
terbauer und Frau Möbes, für das sehr 
offene und unterstützende Arbeitsklima, 
sowie für alle Erfahrungen, die ich hier 
sammeln durfte. Ein großes Dankeschön 
geht aber auch an alle anderen, die mir 
in der Zeit zur Seite standen und mich in 
meiner Praktikumszeit unterstützt haben. 
Mitnehmen kann ich, dass die öffentliche 
Verwaltung sehr interessant und vielfältig 
ist und eine Ausbildung oder ein Studium 
im Bereich der Wirtschaft und Verwaltung 
für mich mit in Frage kommt. Meine Prak-
tikumszeit war bisher sehr schön und ich 
freue mich auf die verbleibenden Tage in 
der Stadtverwaltung Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota).

KARRIEREPORTAL
WEB luebben.de

JOBS | ŹĚŁO




